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1 das iſt für ihn einfach jo ſelbſtverſtändlich, daß dagegen eine Aktienbank in. Die Parallele hinkt! Guadendewilligungen aller Art, 3,000,000 Mart, trag des Abg. B 1 
Abonnements⸗Einladung. es beſonderer Erwähnung nicht bedarf. Selbſt alſo nach allen Seiten hin. Er hat darauf ver⸗ befürwortet Abg. Dr. Buhl (natl.) eine Er⸗ tr Pitd. eee e e 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ nicht bei der wichtigen Schulkonferenz. wieſen, daß die franzöſiſche Bank das Recht der höhung dieſes Fonds, weil aus demſelben eine Der Bericht über die Ausführung von Be⸗ 
M b d Das Lob der Frauen iſt ein Ausfluß der unbeſchränkten Notenausgabe beſitze, wir aber Verſorgung der Invaliden und der Hinterblie⸗ ſtimmungen der Eiſenbahnverſtaatlichungs⸗Geſetze 
nement auf die onate Fel iar und ritterlichen Geſiunung des Kaiſers, die Anerken⸗ aber ſtehen mit unſerm Baarvorrakh und Noten⸗ benen von Militärperſonen durch Guadenpenſiouen wird durch die Keuntnißnahme für erledigt er⸗ 
März für die einmal täglich er⸗ nung des Wirkens der Kaiſerin eine Folge feiner umlauf viel beſſer da, als die franzöſiſche Bank. erfolge. klärt und iſt die Tagesordnung damit erſchöpft 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 Hochſchätzung des edlen reinen Familienlebens. Was nun die Währungsfrage aubetrifft, fo kaun Abg. Rickert (freiſ.) wünſcht eine geſetz Hierauf vertagt ſich das Haus a 
5 imal tägli OR Alle feine neuen Thaten laſſen erkennen, wie der ich wohl im Namen der großen Majorität dieſes liche Regelung der Verſorgungsfrage, erklärt ſich Nächſte Sitzung: Mittwoch 11 Uhr. 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende Kaiſer eifrig beſtrebt iſt, den Vätern gleich als Hauſes erklären, daß wir in dieſem Punkte nicht aber gegen eine Erhöhung dieſes Fonds. Er Tagesorduung: Interpellation Motty 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. nt in allen ſchate i e pi 5 Sg Beunruhigung en. Pa müſſe dagegen proteftiven, daß aus dem Hauſe betr. das Auswanderungsweſen, Initialivauträge 
arin ſegne un ie ihn Gott zum Heile des ſind feſt überzeugt, d i bi ie⸗ i Erhö F U i 8 { y 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. Legicchen Baterlanten! 955 Reutte Tage ver⸗ er Ai nich 15 die Mö Kit denten, 4 5 böwobl die fenen e di nicht betten et BR Sende . e e 
A Die Redaktion. einen wir uns in dem Rufe: Hoch lebe unſer dieſer Frage eine Aenderung fielen zu laſſen Staatsſekretär v Maltzahn⸗Gültz er⸗ Schluß 11¾ Uhr. 
Kaiſer! und es iſt eine gewiſſe Originalität von Herrn klärt, daß die Zuwendung von Guadeupenſionen ß 


‘ S. Kardorff, daß er immer von Neuem glaubt, an Militär⸗Invaliden und deren Relikten ven . 2 
Zum 32. Geburtstage des C. H. Berlin, 26. Jannar. die Frage der Aenderung hier in Anregung brin- größten Theil dieſes Fonds in Anſpruch nehme, Deutſchland. N. 
gen zu müſſen. Wie haben ſich denn auch alleſſo z. B. im vorigen Jahre über 2¼ Millionen. ‚Berlin, 26. Januar. Bei Sr. Majeſtät dem B 


Kaiſers Wilhelm 1. 

Seit der kurzen Zeit des Dahinſcheidens des 
83 Wilhelm J. und ſeiner Gattin 
uguſta und ſeit dem Tode des Kaiſers Friedrich 
hat ſich bereits um dieſe hiſtoriſchen Größen 
der 8 Zeit, welche die Begründung des 
deutſchen Reiches, die Kriegsperiode und die na⸗ 
tionale Erhebung des Volkes umfaßte, der ver⸗ 
klärende Glorienſchein der Erinnerung ausge⸗ 
breitet und zur Aureole des Ruhmes und des 
patriotiſchen Andenkens, einem Heiligenſcheine 


Deutſeher Reichstag. 
52. Sitzung vom 26. Januar. 
Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
um 1 Uhr. 
Ain Tiſche des Bundesraths: v. Maltzahn⸗ 
Gültz und Andere. 
Das Haus Jh die zweite Berathung des 
Etats pro 1891—92 fort und zwar mit dem Etat 
des Reichsſchatzamts. 
Hierzu liegt folgender Antrag des Abg. 
Richter (freiſ.) vor: 


die früheren Warnungen und Prophezeiungen Abg. Dr. Buhl erwidert, daß die erhöhten Kaiſer fand geſtern ein Diner von 30 Ge⸗ I 
des Herrn v. Kardorff bewahrheitet? Was hat Auforderungen an diefen Fonds zu dem Wunſche decken ftaut, an welchem Se. kaiſerl. und königl. 3 
derſelbe früher von den bedauerlich niedrigen nach Erhöhung Veranlaſſung gegeben habe. Hoheit der Erzherzog Eugen von Oeſterreich, Se. 

Preiſen erzählt, welche die Goldwährung zur Der Fonds wird bewilligt, ebenſo der Neft|förigl. Hoheit der Herzog von Genua, Ihre 

Folge haben würde? Nun, in dieſem Hanſe hat des Etars des Reichsſchatzamtes. kaiſerl, Hoheit die Herzogin Wera von Würtem⸗ 

man ſich in dieſer Seſſion doch ſchon ſehr viel Hierauf vertagt ſich das Haus. berg, Ihre Hoheiten der Herzog und die Herz gin 

von Preiſen unterhalten, aber nicht von niedrigen Nächſte Sitzung: Mittwoch 1 Uhr. Friedrich Ferdinand zu Schleswig⸗Holſtein nebſt 

Preiſen. Zuruf des Abg. v. Kardorff.) Herr Tagesorduung: Fortſetzung der Berathung Gefolge und reſp. Ehrendieuſt, ſowie der Ver⸗ 

v. Kardorff muß ein ſchwaches Gedächtniß des Etats. treter der Königin⸗Rezentin der Niedertande Vize⸗ j 
haben, wenn er feine früheren Reden von Schluß gegen 5 Uhr. Admiral Jonkheer von Capellen und deſſen Be⸗ 2 
„niedrigen“ Preiſen vergeſſen haben ſollte. Her en 2 gleiter Korvetten⸗Kapitäu von Kris und außer⸗ 


leich, verdichtet. Es lag ſchon in den wunder⸗ Die verbündeten Regierungen zu erſuchen, kerkei 5 or face f 5” 535 \ Be 
ar * ber Mine und des Volkes, die den Reichsbeamten bei dienlich Gesche en 1 Amerün f i Wihrungefnge 0, H. Berlin, 26. Januar 1891. a 83 — —ͤ—ͤ \ 
| das feinen Jahrtauſend alten Traum vom deut. gung außerhalb ih es Wohnerts zuſtehen en Jahr⸗ zu verhandeln. Was wäre denn eingetreten, Preußiſcher Landtag. Se. Maieltät der Knifer das Berliner Tyenter, 5 

chen Kaiſerreich verwirklicht ſah daß ſchon bei eh age &: aan daß für DEE wenn wir ſeinen Rathſchlägen gefolgt wären? Herrenhaus. Am heutigen Vormittage empfing Se. Majeftät 

Lebzeiten der großen Saifer die Reminiscenzen ne 7 Im iſenbahnen a; Daupſſchiſfen Amerika hat mit feinen Silbererperimenten eine 8. Sitzung vom 26. Januar. der Kaiſer den Staatsminiſter von Bötlicher 

an den Kaiſer Barbaroſſa und an die Palanine zurlickgelegt werden, an Stelle der Kilometer große Spekulation der Silberbergwerke hervor⸗ Präſident Herzog v. Ratibor eröffnet die und den Staatsſekretär des Aenßern Frhrn. von 

Karls des Großen in Barbablanka, den Kaiſer gelder die für die Fahrkarten thalſächlich voraus | gerufen. Die Ansuutzung des Silbers durch freie Sitzung um 12 Uhr. Marſchall zu lurzen Vorträgen. i 

im Silberhaar und weißen Bart, im zweiten e vergütet werden. „ e,, Prägung in Amerika hat nur ſpekulative Zwecke, Am Miniſtertiſche: Herrfurth, v. Maybach, — Dem zwiſchen der e unt 

Kaiſer Friedrich und in Prinz Friedrich Ba Der Antragſteller rechtſerligt dieſen keineswegs bezweckt ſie die Herſtellung guten v Schelling und Komuiſſare. den Vertretern der konſervativen Partei abge⸗ 

und den Feldmarſchällen, in Bismarck, dem ge: 1. 0 575 e welche die 0 Geldes. Deulſchlaud befindet ſich bei ſeiner er erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſtſſchloſſen Kompromiß über die 88 2 und 126 der 

treuen Eckart, und im alten Moltke. erwachten für De Tl Be 1848 8 — 5 = ) 88 Goldwährung aber gut und hat nur 1879 einen die Juterpellation des Herrn v. Woyrſch: „ob Landgemeinde⸗Ordnung find nunmehr auch die 78 

und wieder auſlebten, In der Kaiſerin Auguſta 85 die 3 it il ns fes 1255 En Sätzen. großen Fehler gemacht, indem es die Silberver⸗ und welche Maßregeln die königl. Staatsregie- Nationalliberalen beigetreten. Die vereinbarte 1 
ab man 0 1 exe 3 * der f Elena. 1 Br 3 ” PER un künfe ſiſtirte. Die Goldwährung hat übe all rung gegen das drohende ganz außergewöhnliche Faſſung beider Paragraphen wird demgemäß für * 

adgräfin Eliſabeth von Tufringen, la der ge⸗ x n 0 if je Rau Aa 5 ar ſchöne Fortſchriite gemacht. Ein geuguiß für die Hochwaſſer mit einem wohl noch nicht dageweſe⸗ die zweite veſung der Vorlage in der Kommiſſion 0 

liebten . Louiſe von ie wieder er⸗ le ure 8 8 1 elle Ken: arten für Hof Güte unſerer Zuſtände iſt es doch, daß wir im nen Eisgaug angeordnet hat?“ als gemeinſamer Antrag der konſervativen, frei⸗ 

ſtanden. Darum darf es nicht Wunder nehmen, 920 . 111 Mart e für Ne. Auslande großen Kredit genießen. Wenn Kar⸗ Nach kurzer Bez ründung dieſer Interpellation konſervativen und nalionalliberalen Mitglieder 

daß auch auf den jungen dritten Hohenzollern⸗ Re ee eln 14 5 A u 1 5 dorff auf die Zurückziehung von 25 Millionen durch den Interpellanten Herrn v. Woyrſch er. eingebracht werden. 7 

kaiſer und ſeinen Hof, wie auf die neue Zeit tourbillet von bier nach Köln nur ak Pfund Sterling verwiefen at, ſo iſt dies doch klärt Miniſter v. Maibach: Die Staatsregierung — Gleich den Reichstelegraphenanſtalten 5 


koſtet. Der Autrag will die Tagegelder nich, 
veräudern, allein bei den Fahrkoſten handelt es 
on um ganz erhebliche Beträge und das An— 
ehen der Beamten wird dadurch, daß dieſelben 
aus den Dienſtreiſen gewiſſermaßen eine Ein⸗ 
nahmequelle machen, nicht geſö dert. Es dürfte 
deshalb eine Reviſion dieſer Angelegenheit am 
Orte ſein und es kaun hier eine weſentliche Er⸗ 
ſparuiß herbeigeführt werden. 


der innern Reformen und des weltumfaſſeuden 
Arbeiters und Forſchers in internationalen Fragen 
auf ſeine liebmilde junge Kaiſerin und die ſechs 
friſchen Sproſſen am Hohenzolleruſtamme ein 
mildes Licht der Sage und der Dichtung glück⸗ 
verheißend ſich herabſenken und wiederſtrahlend 
neue Hoffnungen verkünden. Darum jubelte man 
im Reiche mit dem Kaiſer, als zu Weihnachten 
die Kunde von dem ſechſten Prinzen erſcholl, und 
darum grüßte man im jungen Reich im neuen 
Jahr ven jugendlichen Kaiſer hell und froh und 
begeht am heutigen Tage doppelt erfreut nach 
altem Brauch fein Wiegenfeſt mit Jubelſchall 
und Freude. 
Jaaſt ſcheint es uns, als müſſe man unſerem 
Kaiſer gegenüber frühzeitig das herrliche Epitheton 
jugendlich in ſeinem nun erreichten, Gott ſei 
Dauk — kräftigen Mannesalter verabſchieden, 
denn auch er blickt bereits zurück auf reiche Er 
fahrungen, nicht nur auf ſonniger Höhe, fordern 
auch in tiefem Schmerz, und in ſchweren Prü⸗ 
fungen, nicht nur im Glück der Thateuluſt und 
im Glanz der Höhe, ſondern auch im Kreiſe des 
Lebens und der Arbeit, nicht nur in der Freude 
des Familienlebens, ſondern anch im Kummer 
des vielgeſtaltigen Lebens und des Kampfes um 
| Da: Daſein, In mannigfaltiger Weiſe und in 
| Bervorvagendem Maße hat Gelt ihn erprobt und 
| bewährt gefunden zum ae der Gerechtigkeit und 
zum Schutze deutſcher Tugend, zum Führer und 
Lehrer in den wichtigſten Zeit⸗ und Tagesfragen, 
zu deren Löſung der dritte Hohenzollernkaiſer in 
Devlſchland berufen erſcheint. 
Daß der Kaiſer dieſe Miſſion erfaßt hat 
und vell ausfüllt, giebt uns ein Anrecht, feinen 


ein Pappenftiel für unſere Verhältniſſe. Durch hat die Eiswehren und Hochwaſſerwehren mobil ſind auch die in den Hochwaſſergebieten liegen⸗ 
die Zurückziehung von 300 Millionen wird die gemacht. Es iſt eine Orgamiſatiou ins Leben ge- den preußiſchen Eiſenbahntelegraphenauſtalten an ⸗ E- 
Welt noch nicht erſchüttert werden. Daß die|rufen, nach welcher den Oberpräſidenten die ein⸗ gewieſen worden, für die Zeit des Hochwaſſers 
Geſchäfts⸗ und Finanzwelt fo beunruhigt gewe⸗ heitliche Leitung der zur Bekämpfung der Gefah- Nachtdienſt einzurichten und Hochwaſſer⸗Tele⸗ 
ſen iſt, wie von Kardorff es bargeftellt hat, muß ren zu ergreifenden Maßregeln übertragen gramme anzunehmen und weiter zu befördern. 
ich entſchieden beſtreiten. Es hat kein Menſchſiſt nach der Ueberzeugung, daß in dieſen Fällen — Die nach dem Reichs ⸗ Militär ⸗Etat zu 
gefürchtet, daß eine Kataſtrophe eintreten könnte. eine einheitliche Leitung eine abſolute Noth⸗ errichtende proviſoriſche Kriegeſchule in Hersfeld 
Ich weiß überhaupt nicht, weshalb wir uns jetzt wendigkeit iſt. Der Miniſter vertieft die für die wird nach Genehmigung des Etats zum 1. Mai 
Abg. Hahn (touſ.) tritt der Tendenz des fel einer fo platouiſchen Liebe für das Silber ber betheilg en Bermten und Behörden erlaſſeue d. J. ins Leben treten. 
Antra 1 Richter bei, wü ſcht ber eie 985 kehren ſollen. Gerade die Goldwährung, welche Juſtruktion und knüpft daran die Mittheilung, daß Poſen, 26. Januar. Aus Labiau wird 
rat des Anlrages 1 516 Bud Ne niſſion die leichtere Bewegung zuläßt, hat die Kriſisſer am 10 d. M. eine Verfügung erlaffen, worin amtlich telegraphirt: Die Nachricht von der Er⸗ 
nicht Feiner Frank, ; 8 n dei 45 gel 6 5 188 des Hauſes Bariug jo ſchnell überwunden. Ich er die Behörden aufgefordert babe, mit den er⸗ greifung der Raubmörder Pawlak und Wyroſt⸗ 
gen. Es iſt richt . daß bie Preiſe der Eiſen fühle nicht die geringſte Bedrängniß über unſern forderlichen Anträgen rechen an die Staats- kiewicz iſt von ſtändig grundlos. 
bahnfahrkarlen weſcullich ermäbigt 4 N find status quo. Wir haben ein gutes Werk mit der regierung heranzutreten. Die eingerichteten Eis Braunſchweig, 26. Januar. (W. T. B.) 
und es iſt desalb auch in A er Jutereſſe Goldwährung geliefert, das daue haft beſtehen wehren ſind bei allen Strömen bereits in Akti-] Die Geueralkommiſſion der hieſigen Sozial⸗ 
Aue Nedlſion 9 baten . 8 20 Fu Nü naht kann, und ein wenig an dieſem Werke mitgenr- [uität und zwar unter Unterftügung durch Mili⸗ demekraten hat beſchloſſen, in dieſem Jahre von 
anf Privatpe len #2 che die Reiſentoſte 5 ! 11 beitet zu haben, wird immer ein erhebendes Ge: tär. Es iſt auch auf diplomatiſchem Wege mit einer Feier des 1. Mai abzuſehen, dagegen eine 
erſegen ha 5 Es wird auch die 8 \ ; b. fühl für mich ſein. (Beifall links.) der niederländiſchen Regierung unterhandelt, ſolche am erſten Sonntage im Mai zu veran⸗ 
2 . 485 Be 25 11 55 - Frage der“ Staatsſekretär v. Mal gahn⸗Gültz er⸗ dafür zu forgen, daß die Mündungen der Sfüffelitalten. „ 

age ge 85 25 7 0 en in Berathung genom widert dem Abg. ven Kardorff, daß eine Erſchüt⸗ freigehalten werden und es iſt von dort eine Bremen, 26. Januar. (W. T. B.) Das 
men en 101 l. 115 don Malzahn Gültzeſterung unſerer Bauk- und Goldverhältuiſſe keines- zuſagende Antwort gekommen. Nach den der Eis der Weſer iſt bei der Stadt durch Pioniere Ä 
Die Reiser üſchädi von 0 Kinn ı 5 wegs eingetreten ſei. Eine offizielle Aufforderung | Regierung bisher zugegangenen Nachrich geſpreugt worden. 
Die RN A a ben 1 ef Min N — feitens der Vereinigten Staaten an Deutſch⸗ ten iſt noch keine Urſache, beſondere Be. Holzminden, 26. Januar. (W. T. B.) 
ſelben bar en 1 10 nf kelhen Or land wegen Reguliruug der Silberfrage ſei ſorgniſſe zu hegen. Es iſt zu erwarten, Die Weſer iſt bereits weit über die Ufer ge⸗ g 
der veranslagten Auslagen erblicken 7 fannt gar nicht ergangen, für uns liege gar keine Ver⸗daß die Beamten an Ort und Stelle ihrejitiegen und führt große Menzen Eis mit ſich. Ri 
manche norhwene 8 1 l liche Reiſe 1 Herbie: aulaſſung vor, in ſolche Verhandlungen einzutre⸗ volle Schuldigkeit thun, die Telegraphen⸗ Bei dem ſtarken Weſtwinde iſt ein weiteres > 
2 würde ) Wird 5 aan An 1 8 ſo ten. Unſer Goldwäl rungeſyſtem fer allerdings ämter haben Tag und Nacht Dienſt, um die er⸗ Steigen zu erwarten. 
1 bie verbündeten Re 7 3 N d 0 noch ein unvollkommenes, die Silberverkäufe ſeien . Nachrichten in jedem Angenblick be⸗ Köln 26. Januar. Auf Mofel, Saar, 
ſelbſtverſtündlich in Erwaä a D 11 feit 1879 ſiſtirt. Daß dieſe Unvollkemmenheitſ fordern zu können. Die Regierung hofft, daß der Sauer, Nahe, Rutzr, Wupper, Werre, Lippe, 
Euch u e Bond: 5 4 Nor 15 einen ſchädigenden Einfluß auf die deutſchen Ver- Eiszang verhältnißmäßig güuftig verlaufen wird, Eus und Aa hat der Eisgang begonnen. 
fallen 1 d. iſt et ft. 2 an 55 5 hältuiſſe gehabt hätte, fo daß eine Aenderung bei dem Rhein, der Weſer, Elbe und Oder iſt]Elberſeld, Miünfter in Weſtfalen und Gelſenkirchen 
Kr 25 S. 125 1 — — 11 us ie Dale e: nothwendig würde, ſei nicht erwieſen und die dies mit Sicherheit anzunehmen, bei der Weichfel | fino die Straßen überſchwemmt. Das Rheineis 
I re ef de . de ans verbündeten Regierungen hätten nicht die Abſicht, ſind alle Vorkehrungen getroffen. Was menſchen. bat ſich nach kurzer Bewegung bei Ruhrort 
überſehen ſind beſteher di g Yen 91 zu zur Zeit irgend eine Aenderung in der Wäh⸗ möglich iſt, wird atto geleiſtet werden, die wieder geftellt. Der Rhein und feine Neben 

‚ die vom Abg. Richter rungsfrage vorzunehmen. Hauptſache aber iſt, daß der liebe Gott uns hilft.] flüſſe ſind in ſtarkem Steigen begriffen. Die 


Ehrentag in Hoffnung und Freude mitzufeiern, betonten Mißverhältniſſe auch in Preußen. Bei Präſ Ant i : oh : : 

N ! Dr ' 2 A DT er räſident der Neichsbant Koch weiſt zu⸗ (Beifall.) Bahnſtrecke Lindern⸗Heinsberg iſt durch Hoch⸗ 
zumal de eit * iſt, Bin er auf den zehnten | der Beſchlußfaſſung müſſen nicht allein die direk⸗ nächſt nach, daß die Befürchtungen 85 ſich fun die Eine Beſprechung der Juterpellation findet | waſſer geſperxt. 8 x 

Jahrestag feiner glücklichen Ehe mit der Kaiferin|ten, ſondern auch verſchiedene indirekte Ausgaben Beſchräukung der Notenausgabe der Reichsbank! nicht ftatt. Köln, 26. Januar. Das Emsgebiet zwi⸗ 


aus dem ſchleswig⸗holſteiniſchen Fürſtenhauſe 


| de tein tent berückſichtigt werden, welche die Beamten bei 
zurſickblicken kann und mit innerer Befriedigung 


ihren Dienftreifen haben. 
Abg. v. Strombeck (Zentr.) ſtimmt dem 
Autrage Richter zu. 8 
Abg. Richter: In jedem NReſſort find 
einige höhere Beamte vorhanden, deren häufige 


gekuüpft hätten, ſich nicht erfüllt hätten. Die. Der Geſetzentwurf betreffend die Heran ſchen Telgie und Rheine iſt überſchwemmt. Der 
Baarzahlungen ſpiellen im Geldverkebr jetzt dochſ ziehung der Fabriken mit Vorausleiſtungen fir | Einſturz der Provinzialbrücke bei Telgte wird be⸗ 
auch nur eine ſehr kleine Rolle gegenüber dem den Wegebau in der Provinz Brandenburg paſſirt fürchtet. Lippe und die Sheverniederung in der 
Giroberkehr, der im en Jahre bei der Reichs: |nach den Vorſchlägen der Kommiſſion. Gegend von Haltern ſind überſchwemmt. Im 
bauk allein 79,000 Millionen Mark betrug. Un. Das Geſetz über die Vereinigung der Inſel] Münſterlande wiederholen ſich allenthalben die 
ſere Noten ſeien zu 85 Proz. mit Gold gedeckt, Helgolaud mit der preußiſchen Monarchie wird November⸗Kataſtrophen. Brücken werden forte 


ſich ſagen muß, daß er ſtets nicht nur das Beſte 
gewellt, ſondern auch das Gute nach Kräften ge⸗ 
hau hat. Einen Mann der That und ein Vor⸗ 
büld der Tugend kann heute ſchon mit Fug und 
| Recht der Kaiſer Wilhelm II. genannt werden, 


Dienftreifen uur durch die Gewinne bei dene, cu... en,; 7 343 N. ö inſtimmi ; 5 5 
FERN g 4 952 E e die Fraukreichs nur mit 35 Proz. Noch ſtets habe ohne Debatte einſtimmig angenommen. eſchwemmt und Bahndämme durchbrochen. 
dem man ſchon in früheſter Jugendzeit das Lob Eutſchädigungen überhaupt zu erklären ſind. Die die Reichsbank alle ihre Zahlungen in Gold Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. Heute tritt die Teut bedeutend zurück. Das Eis 


Regierungen ergreifen nie die Initiative, um 
Kompetenzen der Beamten herabzuſetzen, eben ſo 
wenig, wie die Offiziere von ſelbſt darauf ver 
zichtet haben, Rationen zu beziehen für Pferde, 
die ſie nicht haben. Das anzuregen iſt Sache 
des Reichstages. 

Abg. v. Kardorff (Achsp.) weiſt darauf 
hin, daß ſein vorjähriger Vergleich über den 
Geldvorrath in Frankreich und den der deutſchen 
Reichsbanl ein richtiger geweſen ſei, wie ſich aus 
den Verhandlungen über die Interpellation des 
Abg. Laur in der franzöſiſchen Kammer ergebe. 
Die dentſche Bank leide der franzöſiſchen gegen⸗ 
über auch an der Beſchränkung in der ungedeckten 
Notengusgabe. Die Rückwirkung unſeres Syſtems 
zeige ſich bei den Anleihen, welche bei uns nicht 
ſo glatt gehen, wie in Frankreich. Reduer ver⸗ 
breitet ſich aledaun eingehend über die Währungs 
frage und empfiehlt, die Goldwährung zu ver⸗ 
laſſen. Er behauptet, daß Frankreich einen 
leichtern und beſſern Kredit habe, als wir, da 
es im Gegeuſatze zu uns keine Goldwährung 
habe. Welche Gefahren die Goldwährung mit 
ſich bringe, zeige die Zurückziehung des ruſſiſchen 


der Energie im Streben und des Maßhaltens in 
ſeiner vielſeitigen Initiative zugeſprochen und 
N durch die Ehrentitel eines Kaiſers des Friedens 
und der Arbeit vervollſtäudigt hat. 
Der Kaiſer iſt der Mann der zeitgemäßen 
iuneren Reformen und ſchließlich iſt feine Parole 
des gegenſeitigen Eutgegenkommeus in dec hohen 
Weltpolitik wie beim Erſtreben des inneren Frie⸗ 
dens, iſt fein konſtuntionelles Regiment mit dem 
Ziel der Verſöhnung der Parteien nur die 
würdige Fortſetzung und ea ung ſeiner weit⸗ 
fichtigen auswärtigen Politik, nachdem er Eug⸗ 
land dem Dreibund angegliedert und ſelbſt Frank⸗ 
reich und Rußland die Friedenshand dargeboten 
hat. Ein Kaiſer wie er, der ſelbſt ſo fern ſteht 
ſein eigenes Wort zu drehen und zu deuteln, 
will auch das Wort Juvenals, das er feinem 
Kultusminiſter ſchriftlich unter fein Bild geſetzt 
hat: sic volo sie jubeo — uicht gedreht und ge⸗ 
deutelt wiſſen, denn in Kaiſer Wilhelms Sinne 
wäre es richtig überſetzt: fo wünſche ich es, fü 
möchte ich es im allgemeinen Jutereſſe, und es 
bleibt in milder Auffaſſung und in 
verſöhulichem Tone weit entfernt von jenem 


leiſten lönnen, während in Frankreich Zahlun Nächſte Sitzung unbeſtimmt. des Niederrheins von Weſel bis nach Holland iſt 
gen in Gold von der Bank nur ſehr ſpär⸗ Schluß 2 Uhr. ohne Unfall abgetrieben. Um 9 Uhr Morgens 
lich geleiſtet würden. Die ruſſiſchen Guthaben ee hat ſich das Eis des Rheins bei Emmerich wieder 
betrugen im Ganzen 600 Millionen Mark, wo⸗ Abgeordneten⸗Haus. geſtellt. 5 
von uur 80 Millionen auf Deutſchland kamen. 21. Sitzung vom 28. Januar. Köln, 26. Jauuar. (W. T. B.) Die 
Es ſei doch auch weſentlich, wenn fremdes Geld Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung „Köluiſche Volks⸗Zeitung“ veröffentlicht einen 
bei uns ſtehe, es bedeute dies doch Vertrauen zu um 11 Uhr. vom 4. Oktober 1890 vom Südufer des Viktoria⸗ 
unſern Geldverhältniſſen. In keinem Falle liege Am Miniſtertiſche: v. Goßler, v. Schelling|jeed datirten Brief des Miſſionars Schyaſe, 
für Deutſchland Veraulaſſung vor, feine Wäh⸗ und Kommiſſare. welcher der Expedition Emin Paſchas zum 
rungsverbältuiſſe zu ändern. (Beifall.) Der erte Gegenſtand der Tagesordnung iſtViktoriaſee vorauszog. In dem Briefe werden 
Abg. Dr. v. Frege (konſ.) begreift es die zweite Berathung der Novelle zur Kirchen: die Verwüſtungen erwähnt, welche die Wangoni 

wohl, daß der Staatsſekrekär keine Veranlaſſung gemeinde⸗ und Synodalordnung für die ſechs öſt in ganz W aurichteten. Schynſe ſchreibt, 
gehabt habe, mit den Vereinigten Staaten offiziell | lichen Provinzen. daß der Marſch unter deutſcher Flagge ohne 
in Verbindung zu treten, aber er bedauere, daß Der Geſetzentwurf wird ohne Diskuſſion] Schwierigkeiten vor ſich gehe, wo derſelbe früher 
derſelbe ſich über die Bewegung nicht unterrichtet angenommen, ebenſo der Geſetzentwurf, be. große Opfer forderte, und daß die Häuptlinge 
habe, welche in weiten Kreiſen des Volls und treffend die Errichtung eines Amtsgerichts in der ſich überall zuvorkommend betragen 

nicht in den ſchlechteſten über dieſe Frage herrſche. Stadt Kirn. Köln, 26. Jaunar. Der Rhein iſt ſeit 
Es werde in den nächſten Jahren unbedingt zu Es folgt die erſte Berathung des Geſetzent⸗ geſtern um 1,25 Meter geſtiegen. Die Moſel 
einem internationalen Kongreß über die Silber⸗ wurfs, betreffend die Emeritirungsordnung für! jteht ſeit 6 Uhr Morgens. In Trier beträgt der 
frage kommen und er wüuſche, daß Deutſchland die evangeliſch⸗lutheriſche Kirche der Provinz Waſſerſtand nach der „Kölu. Zig.“ 3,32. Starker 
daun nicht unvorbereitet ſei. Viele Bevölke- Schleswig⸗Holſtein. Gisgang, das Waſſer fällt. Wupper und Sieg 
rungsklaſſen in Deutſchland hätten ein dringen⸗ Die Abgg. Jürgenſen (matl.) und von haben bei der geſtrigen Ueberſchwemmuag große 
des Iutereſſe an der Wiederherſtellung der[ Bülow ⸗Eckeruferde (konſ.) erklären, daß die 8 auf dem ganzen Flußgebiet ange⸗ 
Silberwährung. Wenn der Präſideut der Vorlage einem Bedürfuiß der Provinz Schles- richtet. as ſeit geſtern Abend eingetretene 


franzöſiſchen Worte: Létat c'est moi — der Guthabens von 25 Millionen Pfund Sterling Reichsbank ſich darauf berufen habe, daß wig⸗Holſtein entſpreche und beantragen zweite leichte, klare Froſtwekter wirkt hemmend auf ein 
Staat bin ich, — ein Gedanke, der unſerem bei dem engliſchen Baukhauſe Baring und die wir ſofort Geld haben können, wenn wir Berathung im Plenum. allzu ſtarkes Auwachſen des Rheinſtromes. 


damit verknüpften Folgen. Nur mit Mühe ſei 
eine Kataſtrophe vermieden worden. Er ziehe 
aus dieſer Situation die Folgerung, daß wir 
alle Veranlaſſung haben, dem Wunſche der Ver⸗ 
einigten Staaten von Amerika entgegen zu kom⸗ 
men und mit ihnen in Verhandlungen einzu⸗ 
treten wegen richtiger Regulirung des Silbers, 
in Verhandlungen, zu denen die Vereinigten 
Staaten ſeit Dezennien bereit ſeien. Das fei 
auch nur der einzige Weg, auf dem die agrari⸗ 
ſchen Zölle beſeitigt werden könnten. Er bitte 
die verbündeten Regierungen, dieſe Frage in ſehr 
eruſte Erwägung zu nehmen. . 

Abg. Dr. Bamberger (freiſ.): Der 
Vorreduer hat damit begonnen, ſein Bedauern 
darüber auszuſprechen, daß es ihm im vorigen 
Jahre bei Erneuerung des Bankprivileginms 
nicht gelungen ſei, durchzuſetzen, daß die deutſche 
Bank nach dem Vorbild der franzöſiſchen Bank 
umgewandelt werde. Die deutſche Bank iſt aber 
nach der Form der franzöſiſchen geſtaltet, unr 
mit den erforderlichen Modifikationen, da die 
ſranzöſiſche Bank eine Staatsbank, die deutſche 


Kaifer fo fern liegt, wie der napoleoniſche 
Cäſarismus oder der aufgeklärte Despotismus. 
Der Kaiſer freilich ſeht Widerſpruch nicht 
gern, er iſt aber geduldig und will vor Allem 
nicht die Meinung verbreitet wiſſen, als leihe er 
ſein Ohr irgend einer Partei. Gerade in dieſer 
Hinſicht überraſcht er durch Thaten, die über⸗ 
mäßig Vordringendes zurückweiſen. So hat der 
Kaiſer manchen Widerſtaud zeitgemäß beſeitigt. 
Er bat gewiſſe Grenzen gezogen für die Reaktion 
und für kirchliche Strebungen, er hat Bismarck, 
der „Kreuz⸗Jeilung“, Stöcker, den Revolutionären, 
der Sozialdemokratie, den Kolonialpolitikern, den 
Wliderſachern der Schulreform die Bahnen ger 
wieſen und er würde nicht zögern, auch in Glau⸗ 
bens⸗ und Kirchenſachen das Vermächtniß des 
Vaters, der den Proleſtantismus hochſtellte, und 
des Großvaters, der dem Papſt das Recht ab⸗ 
ech, ſich als Mittler zwiſchen den Heiland und 
einen Hohenzollern zu ſtellen, zu ehren und zur 
Lebensregel zu machen. Wilhelm II. iſt der dritte 
im Bunde der erſten Hohenzollernkaiſer, welche 
dem Volke die Religion gewahrt ſehen wollen; 


zu einer Erhöhung des Diskonts ſchreiten, Das Haus beſchließt dengemäß. Eſſen a. d. Ruhr, 26. Jaunar. (W. T. 
jo möge derſelbe nur bedenken, was eine Er⸗ Bei dem folgenden Gegenſtande der Tages B.) Eine der „Rhein. Weſif Zig.“ von zuſtän⸗ 
höhung des Diskonts für weite Kreiſe bedeute. ordnung, erſte Berathung des Geſetzentwurfs, diger Seite gewordene Mittheilung beſagt: Die 
Die Bedenken des Herrn v. Kardorff ſeien von betreffend die Abänderung des § 79 des Aus⸗ Exploſion ſchlagender Wetter auf der Zeche 
keiner Seite beſeitigt worden. Der Hinweis auf führungsgeſetzes vom 24. April 1878 zum deut⸗„Hibernia“ bei Gelſenkirchen koſtete 52 Beamten 
das blühende England mit feiner Goldwährung ſchen Gerichtsverfaſſungsgeſetz, beantragt und Arbeitern das Leben; darunter ſind 3 Ber 
ſei ein verfehlter, denn die Verhältniſſe bafefbft Abg. Brandenburg (Ztr.) die Ab⸗ mißte inbegriffen, welche noch nicht unter den 
ſeien wegen der indiſchen Kolonien ganz andere. ſetzung von der heutigen Tagesordnung. Es Trümmern hervorgezogen find. Außerdem ſind 
Die Bewegung in Amerika ſei keine bloße Spe⸗ liege dem Des nicht der Entwurf der Regie-|4 Arbeiter ſchwer um) 8 leicht verwundet. Die 
kulationsbewegung, fie ſei dieſelbe, die wir ſeit rung vor, ſondern der Beſchluß des Herrenhauſes, Verluſtziffer iſt niedriger als die bisher angege⸗ 
einem Jahrzehnt in Europa und Amerika ſehen, der weit über den Entwurf der Regierung hin gebeue, weil unter den im Lazareth aufgenomme⸗ 
fie ſei eine berechtigte, der Fehler der Amerikaner aus gehe und dem Weſen der Amtsgerichte ent⸗ nen Bergleuten ſich viele befanden, die nur ganz 
beſtehe nur darin, daß fie die Sache nicht im gegentrete. Das Haus kenne die Motive des unbedeutend verletzt waren und ſchon wieder ent⸗ 
eigenen Lande regeln wollen, während dieſelbe Herrenhausbeſchluſſes nicht, weil der ſtenogra⸗ laſſen find. Die Wirkungen der Exploſion, deren 
wohl nur durch internationale Vereinbarungen phiſche Bericht über die Sitzung noch nicht vor⸗ Urſache und Heerd bisher nicht aufgefunden wer⸗ 
geordnet werden könne. fliege. Nach den Zeitungaberichten ſeien im] den konnte, waren bis in die unmittelbare Nähe f 
Abg. v. Kardorff erwidert dem Abg. Herrenhauſe von dem Präſidenten v. Holleben der Schächte verheerende, die Strecken und Baue 
Bamberger, daß das Silber im Kriege immer Vorwürfe gegen die Amtsrichter erhoben worden, waren ſtark verbrochen. = 
noch mehr werth fei, als gar kein Geld. deuen vom Regierungstiſche nicht entgegengetreten Gelſenkirchen, 26. Januar. (W. T. B.)) 
Die Diekuſſion wird geſchloſſen, der Antragſſei und gegen welche energiſch Proteſt zu erheben In Folge der Ueberſchwemmung des Schaller 
Richter an die Budgetkommiſſion gewieſen, der alle 5 vorliege. Gaswerks iſt die hieſige Stadt und — 8 
Etat bewilligt. == Die Abgg. Jürgenſen, Korſch (kouf.)|fowie der hieſige Bahnhof feit vergangener Nacht 
Bei dein Dispoſitionfonds des Kaiſers zu und Czwalina Afreif,) unterſtützen den An⸗ ohne Gas. 25 
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dern⸗Heinsberg an mehreren Stellen unterſpült; 


ſtellt werden, wird vielleicht ſchon morgen wieder Feſtgottesdienſte ftatt. 


d Kanton St. Gallen wurde im dritten Wahlgang worden iſt 


der demokratiſche Kandidat Steiger mit 5694 Auf dem Hauſe Schillerſtraße 12 war der mentalen Theil mit Präziſion durch; der Cyor bis 
Stimmen zum Mitglied des Nationalrat)3 ge Arbeiter Wegner aus Unterbrerow damit be- unter Leitung des Herru Prof. Dr. Lorenz Poſten auch darüber, 2. Qualität 51—53 Mart aur nein 8 Sede een 
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Bern, 26. Januar. (W T. B.) Im bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt, was gejtchlen Pienier⸗Bataillons und der Kapelle der Zentral- auch bei mäßigem Export zu gebeſſerten Preiſen weſſpr. Pe. Bol. 31 39, 96,00 © French 
hallen zuſammengeſetzt und füprte den inſtru- ausverkauft. Mau zahlte für 1. Qualität 54 tage Ser 4 10 f Jaan de. 4 


Lotze) und des getreuen Eckart (Herr Krö⸗ Qualität 49—53 Mark und 4 Qualität 45—47 Freut. Eat 6 102,50 0 Hannover. tbr. 4 
x 3 
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aufgenommen werden können. Auf der Roſtocker Brigg „M. B. Cohn“, ger), welche mit Verſtändniß und markiger Kraft Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. 25 Steh. 2 2050 80 Fan eu t ar 
> am Dunzig an der Wieſenſeite gelegen, iſt vor⸗ihre Partien zur vollen Wirkung brachten. Das Zu Folge geringerer Zufuhr wurden | Bert, Stadl Oel 53% 96,50 b Lauenburg. Ribe. 4% 

Schweiz. letzte Nacht in der Kajüte eingebrochen, dech iſt Orcheſter iſt aus der Kapelle des hieſigen Schweine bei ziemlich regem Geſchäft, wenn do. de. e 243 80 RN er 8 * 

. . 79 *® — 70 


bis 55 Mark, in einzelnen Fällen für ausgeſuchte do. do. 4% 104,20 600 Schl do 
> a1 3% 97,256 Schl. Holſt. do 


i ahlte fü | do. . 96 88,109 | Weftiälije. da 49 
63 Marf, 2. Qualität 55—50 Mark und 3. gase, Ant 1 00 bee Wespe. Re 2650 
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Aachen, 26. Januar. (W. T. B) Das fſtreich ſtatt, zu dem fich trotz des nicht zu günſtigen[ Erwägung zieht, daß es nur Dilettanten, Stuck ſchwächer war als vor acht Tagen. Der Berlin, den 26. Jaunar 1891. 

; EifendayıBetriebsamt meldet: In Folge von Wetters eine große Menſchenmenge eingefunden find, welche ihre Kräfte für das Feſtſpiel einſetzen, 
2 Ueberſchwemmungen iſt die Eiſenbahnſtrecke Lin⸗ hatte, welche die Spielleute und die Muſik durchſſo kann man der ganzen Darſtellung volle Auer, fei, daß die Schlächter mit äußerſter Vorſicht decke N. Anl. 4% 108805. |< SL-SIR-BRL. 2 70 
f die Straßen begleitete. Heute früh erfelgte große kennung zollen, beſonders gebührt ſolche den Dar⸗ einkaufteu. Man zahlte für 1. Qualität 60 bis de. de. 3% 98109 | Weriäliie, de 

der Betrieb mußte deshalb auf derſelben einge⸗ Reveille. In einigen Kirchen finden Vormittags ſtellern der beiden Hauptrollen, des Herold (Herr 105 


letzte Fleiſchmarkt fol fo ungünſtig ausgefallen Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Rentenbrieft. 


100/00 60 


5 103,00 % 


„Anl. 31 %172,00 5 


2 wählt. Der Kandidat der Liberalen, Suter, bis- ſchäftigt, den auf demſelben ſich befindenden beſteht aug mehr als 100 Säugern und wurden und 3. Qualität 4650 Mark pro 100 Pfund de nene 3% 97.108 baßn Anleihe % —.— 
her Präſident des Nationalraths, erhielt 5524 Schnee ſortzuſchaffen. Als Wegner von dem die vierſtimmigen Männerchöre von demſelben Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. Bakonier e did % . Dee 
Stimmen. Dache aus auf eine Leiter ſteigen wollte, glitt rein und voll zum Vortrag gebracht. Chor nud brachten circa 47 Mark pro 100 Pfund mit 50 be 3¹ 9% 2680| Ante e 3% 84.90 b 
Zür 25. Jannar. (W. T. B.) In dieſe ab, fo daß W. zur Erde fiel und ſich einen Orcheſter find rechts von der Büone aufgeſtellt; Pfund Tara pro Stück. ER Ser ER BT Dat Tee ER RR 
einer le rg der ſchweizeri⸗ Bruch des rechten Unterſchenkels oberhalb des wir hallen dieſe Aufſtellung jedoch bei den Raum⸗ Der Kälberhandel geſlaltete ſich erheblich Pemmerſche du. 3 2% 91608 Senne hen 3% 99,70 
0 % — r. 


en Arkeiterverbände wurde beſchloſſen, den 1. Knöchelgeleuks zuzog. Der Bedaueruswerthe verhältniſſen der Zeutralhallen nicht für praktiſch. flauer als bisher in Folge ungünſtiger Fleiſch⸗ 
ai als Arbeiterfeiertag zu betrachten und auf mußte nach dem neuen Kraukenhauſe geſchaſſt glauben vielmehr, daß die Placirung bei den märkte; die Preiſe wichen. Man zahlte für 1. 


den zehnſtündigen Normal⸗Arbeitstag hinzuwirken. werden 


8 Frankreich. mittag im C. Malchow'ſchen Lokale, Breiteſtraße theilhafter war, deun damals hatten die Töne gewicht. 
= aris, 26. Januar. Gemäß Vereinbarung Nr. 8, eine Verſammlung, in welcher ſie eine auf allen Plätzen die gleiche Wirkung, bei der) Da bie Kaufluſt der Exporteure für Schaf⸗ 3 
jehigen Aufſtellung iſt dies nicht der Fall. — vieh noch ſehr ſchwach iſt, und das Angebot für | Arsentinifhe An 70,756 F 


3 der Eiſenbahn⸗Geſellſchaften mit dem Miniſterium Petition an den Magiſtrat beſchloſſen betreffs 
. der öffentlichen Arbeiten betreffs der Eiltraus⸗ Zulage des Gegzaltes. 
porte iſt der Fahrpreis für Reiſende dritter Klaſſe 5 


0 do. 31 20% 98,9% bB Cöln Mi 


en. 2 Lutterfeſtſpielen — Orcheſter vor der Bühne, Qualität 5862 Pfg., 2. Qualität 52-57 Pfg. Schl. el ib 4% — d 

* Die Nachtwächter hatten vorgeſtern Nach⸗ Chöre auf der Fremdenloge — bei Weitem vor⸗ und 3. Qnalität 42—51 Pfg. pro Pfund Fleiſch 1 f gremd A Fonds 4 
U * 2 

Ezyptiſche Anl. 42% —— Rum. St.⸗A. Obl. 55 

do. vb. 50 o. do. amortb. 5 


Bukareſt. Stadt A.5% 97,40 8 


a Was den Geſammteindruck des Feſtſpiels betrifft, den hieſigen Platzbedarf zu groß, fo verlief der Buen Aires. do. do. 1880 4, 
In der Nacht zum Sonntag ſind Diebe ſo iſt derfetbe ein nachhaltiger, von Bild zu Bild Handel wieder äußerſt flau und ſchleppend. Die Jaan i . e 405 


0. 40% 1 Pr. 
Poſenſche do. 4% 101,0 0 Bahe am. Aut. 4% 141,205 
do. Ci ind. Pr.⸗Agt 0137, 9% 6 


27, 80 0 


% 10200 5 
% 100,10 6 


97,89 bog 


von 6,07 Centimes auf 4,09 per Kilometer her⸗ in das Muſik⸗Juſtrumenten⸗ und Spielwaaren⸗ ſteigt das Intereſſe des Publikums, und als das Preiſe gingen zurück, namentlich diejenigen bet | Remeieiat hang . do. do. 188 ftp. 5% 100,00 (0 


Seit zwei Tagen treiben auf der Seine ge⸗ 
waltige Eisichollen. Geſtern wurde ein Waſch⸗ 
7 us auf der Seine vom Treibeiſe ergriffen. 
* aum hatten ſich die 20 darin beſchäftigten 
BVaſchfrauen und die Familie des Wäſchereibe⸗ 
2 ſitzers gerettet, als das Haus verſank. 


Großbritannien und Irland. 


London, 25. Januar. Wie aus Waſhington 

gemeldet wird, bat Dr. Salmon, der als Di⸗ 
rektor des Viehprüfungsbureaus und vieljähriges 

Mitglied der Kommiſſion für Trichinoſis den 

Ruf eines Sachverſtändigen genießt, einem Be⸗ 
richterſtatter gegenüber die Richtigkeit der Mit⸗ 

theilung des Staatsſekretärs von Bötticher im 

f deutſchen Reichstage, daß ſieben Prozent der 
2 amerikaniſchen Schweine trichinös ſeien, ent⸗ 
. ſchieden beitritten. Dr. Salmon erklärte nach⸗ 
drücklich, ſeit 1883 wäre unter den amerikaniſchen 
Schweinen kein einziger Fall von Trichinoſe 
konſtatirt worden. Derſelbe fügte hinzu, die 
Unterbandlungen mit Frankreich wegen der Ein- 
fuhr amerikaniſcher Schweine dürften ſehr dald Au i 2 
und zwar in einem für Nordamerika günſtigen Leiter des Feſtſpiels, Herr Oberregiſſeur Fr. 
Sinne abgeſchloſſen werden. Treller aus Kaſſel, damit gehabt batte, aber 
Der „Newyork Herald“ veröffentlicht einen dank dem Entgegenkommen der Behörden und 
Leitartikel über die Behringmeer⸗ Frage, in der aufopfernden Bereitwilligkeit einer großen 
welcher in entſchiedenſtem Tone gegen Kanada Anzahl Stettiner Damen und Herren iſt dieſe 
vorgegangen wird, weil es fortwährend ſich in Aufaabe trefflich gelöſt worden, denn die geſtrige 
die engliſch⸗amerikaniſchen Unterhandlungen ein⸗ Aufführung des patriotiſchen Feſtſpiels war für 
miſche. Wenn England Kanada keinen ſtarken alle Anwesende von tiefer, ergreifender Wirkung, 


baben zunächſt die Ladenkaſſe, die aber nur den 
geringen Betrag von 2,70 Mark euthielt, an ſich 
genommen. Was an Gegenſtänden in deren 
Hände gewandert, iſt noch uicht feſtgeſtellt. 


Das Kaiſerfeſtſpiel. 


Stettin, 27. Janvar. 


Kreiſen der Bürge ſchaft fo lebbaſte Unter⸗ 
stützung, daß in verhälinißmäßig kurzer Zeit alle 
Schwierigkeiten überwunden und geſtern Abend 
als würdigſte Vorfeier von Kaiſers Geburtstag 
bereits die erſte Aufführung des Patrietifchen 
Werkes erfolgen konnte. Es war keine kleine 
Aufgabe, welche ſich der Verein und mit ihm die 


3 —— anlege, jo werde letzteres früher oderſes war eine palriotiſche Huldigung. wie 
f päter Nordamerika in einen Krieg mit England ſolche zum Vorabend von Kaiſers Ge⸗ 
vbdbererwickeln. burtstag nicht ſchöner erſonnen werden 


Ein kanadiſcher Miniſter bemerkte gegen⸗ konnte. — Das von Dr. Wilhelm Falckenheiner 
über einem Berichterſtatter, Nordamerikas verfaßte Feſtſpiel trägt den Titel „Hohen: 
Beſchwerde darüber, daß es nicht zur ſtaufen und Hohenzollern, oder: 
Teilnahme an der Ausſtellung in Jamaika „Kaiſer Rothbarts Erwachen im 
aufgeferdert worden, ſei um fo lächerlicher, als Kyffhänſer“, und führt uns in Wort und 
die Union den internationalen Anſtand fo ſeor Bild die bedeutendſten Epiſoden aus der Geſchichte 
verlaſſen habe, daß fie nicht einmal Kanada zur unſeres Vaterlandes und unſeres Herrſcherhauſes 
Betheiligung an der Welt⸗Ausſtellung in Chicago vor, zu welchen die Einleitung und erklärenden 
eingeladen habe. Bezüglich der letzteren ver⸗ Verbindungen neben einem Herold von der be⸗ 
lautet, daß der Präſident des Ansftellungg- deutenden Geſtalt der deutſchen Heldenſage, dem 
Komitees, Gage, ſein Amt niedergelegt habe. getreuen Eckart“ geſprochen werden. — An 

London, 25. Januar. (W. T. B) In Stelle der Ouverture wird das Stück durch eine 
Greene drang in vergangener Nacht ein Haufen patriotiſche Kompoſition „Deutſche Fantaſie“ von 
ausſtändiſcher Eiſenbahnbedienteſter in ein Wirths A. Krug eingeleitet. Das erſte Bild führt uns 
haus, in welchem ſich mehrere an ihrer Statt in ſodaun nach einem Saal der Kaiferpfalz zu Gelu⸗ 
den Eiſenbaundienſt eingeftellte Arbeiter befanden, hauſen, woſelbſt der eben Kaiſer gewordene 
und ſuchte einen der letzteren mit Gewalt vor Friedrich L, der Kaiſer Rothbart, von ſeiner 

ö das Zentral⸗Streikbureau zu führen. Der Poli⸗ Jugendliebe Gela Abſchied nimmt. 

E zei, welche die Wegführung des Arbeiters hindern Das ee. Bild zeigt uns Kaiſer Rethbart 

2 wollte und von einem mehrere 100 Manu ſtar⸗ auf dem Reichstage zu Erfurt, umgeben von den 
fen Haufen thätlich angegriffen wurde, gelang es Fürſten und Würdenträgern des Reiches, wie er 
mit Hülfe herbeigeeilter Verſtärkungen erſt gegen Heinrich den Löwen, Herzog von Sachſen, in 


2 uhr Morgens, die Tumultnanten zu zerſtreuen. Folge deſſen Selbſtüberhebung in Acht und Baun 
g Mehrere der Polizeibeamten find durch Stein erklärt und dann ſeiner Umgebung ſein Teſta⸗ 
würfe nicht unerheblich verletzt, einer derſelben iſt ment kund giebt. Nach dieſem Bild erſcheint ein 
a ſchwer verwundel. £ Harſner und fingt das bekannte Lied „Der alte 


Die Delegirten der Eiſenbahnbedienſteten der Barbaroſſa ꝛe.“; am Schluſſe des Geſanges theilt 
5 Great⸗Weſtern Eiſenbahn hielten in Glouceſter ſich der Vorhang und wir ſehen Kaiſer Rothbart 
eine Verſammlung ab und erklärten, nachdem ſie im Koffhäuſer. RR 
ſich vorher mit ihren Auftraggebern berathen hat⸗ Das nächſte Bild verſetzt uns in die Zeit 
ten, die Autwort der Direktoren der Great⸗Weſtern⸗ des großen Kurfürſten, und zwar führt es uns 
Eiſenbahn auf ihre Forderung von täglich zehu⸗ deſſen Einzug in Stettin an der Seite Derff⸗ 
ſtündiger Dienſtzeit an den 6 Wochentagen für lingers vor, wir ſehen den Empfang deſſelben 
ungenügend. durch den Bürgermeiſter und die Bürgerſchaft, 
2 London, 26. Januar. Erkundigungen ließen ſowie die Ehrenjungfrauen der Stadt Stettin. 
heute Diittag Bradlaughs Zuſtand als hoffnungs⸗ Der große Kurfürſt nimmt die Huldigung der⸗ 
los erſcheinen. Die ſchottiſchen Eiſenbahn⸗Kom⸗ ſelben an und verſpricht der Stadt, ein humaner 

. gnien erwirkten die Beſchlagnahme der Streif- und gerechter Herrſcher zu ſein. 
E- uds wegen Kontraktbruchs der Ausſtändigen. Das 5. Bild ſpielt im 18. Jahrhundert und 
% Es waren wenig Fonds vorhanden, doch ſcheint ſtellt eine Scene nach der Schlacht bei Roßbach 
7 die Zahlung der Streikgelder für die nächſte dar, ein wirkungsvolles Schlachtenbild, bei welchem 
Weche zweifelhaft. die Figuren Friedrich des Großen und des Ge⸗ 
8 nerals Seydlitz im Vordergrund ſtehen. — Dann 
* Nuß land. 5 Bilde 8 Bone 95 den 
= Petersburg. 26. Januar. (W. T. B.) Freiheitskriegen, die Landwehr von 1815 jubelt 
Geſtern hat in „e des Kalſete, der Fe den volksthümlichen Geſtalten von Blücher und 
ferin und anderer Mitglieder des kaiſerlichen Stein zu. — Die ſerneren Bilker erinnern an 
Hanſes, ſowie des Prinzen Wilhelm von Baden die bei uns Allen noch im Gedächtniß ſtehenden 
und feines Sohnes die Taufe des Sohnes des Kriegstage von 1870 —71, welchen die Wieder⸗ 


Großfürſten Konſtantin Konſtantinowitſch, des erſtezung des deuſchen Reiches zu danken war. 
Prinzen Konſtantin, ſtattgefunden. ie, Zunächſt wird uns eine Straßeuſcene vom Jahre 


3 Petersburg, 26. Januar. (W. T. B.) 1870 vorgeführt, durch welche die Begeifterung 
Gutem Versehen nach wird in dieſem Früh, veranſchaulicht wird, welche bei Alt und Jung, 
ohr mit dem Bau der Eiſenbahn Wladiwoſtok⸗ bei allen Ständen die Kriegserklärung her⸗ 
Cbhabarowka zuverläſſig begonnen werden. vorruft und im nächſten Bild werden 
3 Helſingfor s. 26. Januar. (W. T. B.) rur durch eine von Herrn Treffer ſehr eſſektwoll 
Der finniſche Landtag iſt mit nachſtehendem arrangirte Scene aus der Schlacht von Sedan 
kaiſerlichen Manifeſt eröffnet worden: „Reprä⸗ in das Kriegsleben verſetzt, wir ſehen wildes 
entauten des finniſchen Volkes! Uuter unab⸗ Kamufgetümmel und entfprechende Muſik erhöht 
ſſiger Fürſorge für alle Meine treuen Unter⸗ noch den Eindruck der Scenerie. — Im 9. Bilde 
thanen habe Ich für gut befunden. Euch zu dem iſt der Krieg beendet und von den Ihrigen em⸗ 
jezt beginnenden Landtage zu berufen, um die Ent- pfaugen, kehren die Krieger in die Heimath 
8 würfe einiger neuer Geſetze und die finanziellen zurück; im Hintergrund erſcheint die „Germania 
Maßnahmen für das Land zu berathen. Gleich⸗ lie verkündet > 1 1 Barbaroſſa feine Er⸗ 
itig babe Ich, um Euch die Beſchaffung von löſung aus dem Kyffhäuſer. & 
Riten 5 des Sale der. Das Schlußbild endlich iſt eine Kaiſer⸗Ova⸗ 
Kareliſchen und Biörueborgſchen Eiſenbahn zu fer auf der Bübne, die Büsten Laiſer Wil⸗ 
erleichtern, anbefohlen, aus den Ueberſchüſſen der helm I., Kaiſer Friedrichs und Kaiſer Wilhelm II., 
Staatsfonds 6½ Millionen Mark als Fonds für daneben die ſegnende Germania, umgeben von 
Kommunikationen abzulaſſen. Indem Ich Euch den Dauptgeftatten aus der Hohenzollernzeit, wäh⸗ 
eine erfolgreiche Erledigung des Auftrages, mit rend im Vordergrunde die Truppen der verſchie⸗ 
welchem Ich Euch betraut habe, wünſche, ertläre denen Zeitalter Aufſtellung gefunden haben; der 
Ich den Landtag für eröffnet." Herold begrüßt die Herrſcher, um ſchließlich 
— Kaiſer Wilhelm II. eine Huldigung mit den 
Stettiner Nachrichten. E dir bud gen Bir, dem Enkel und den Sohn, 
Stettin, 27. Januar. Dem hieſigen Ver- Der heute ziert den deutſchen Kaiſerthron, 
eein ehemaliger Pioniere iſt die Erlaubuiß zur] Geſchmückt mit grünem Kranz, aus dem das 
Führung einer Fahne ertheilt worden. Derſelbe Li 
1 1 bereits im Beſitz einer ſolchen, und wird die) Des golduen Oelzweigs friedekündend bricht, 
4 ee 15. März d. J. in der] Du lebſt und lebſt für 2 15 wir ſind 
" on a u. ein 
— Wir machen nochmals auf die heute im] Treue um Treue ſoll die Loſung ſein. 

q er en Gott ſchütze Dich, Gott ſtärke Deine Kraft, 
zur Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät, bei | Die, kriegsgerüſtet, Friedenswerke ſchafft. 
welcher Gelegenheit „Kolberg 1807“ zu] So rufen wir, um Deinen Thron geſchaart: 
kleinen Preiſen zur Aufführung gelaugt, hiermit Dem Kaiſer Heil“, nach treuer deutſcher Art. 
aufmerkſam und bemerken noch, daß auf aller- Es lebe Kaiſer Wilhelm, lebe hoch 
Ben Befehl im Königlichen Schauſpielhauſe Zum Heil des Reichs! Hoch und allzeit hoch! 

Berlin dieſelbe Vorſtellung ſtattfindet Die Mitwirkenden waren durchweg mit Luſt 


Geſtern Abend fand der übliche Zapfen⸗ und Eifer bei der Sache, und wenn man in 


Der hieſige Lehrerverein, deſſen Initiative fanden dieſe Schlachtenbilder den meiſten Beifall. 
wir bereits die Aufführung des Herrig'ſchen Sehr gut waren die Charaktermasken der im 8 ö 
Lutherſeſtſpiels zu danken hatten, war es auch, Feſiſpiel verkom menden hervorragenden Fürſten wicht. Kernzucker exkl., von 92 Prozent 17,50, teste et beet! fe en e 4 8005 
welcher die erſte Anregung zur Aufführung des und Staatsmänner getroffen, fo. der alte Bar- Lornzucker erkl. 88 Prozent Rendement 16,50, Staats Bahn 4% 100 80 % de. Korb 0%, c 
Kaiferfeftipiels in unſerer Stadt gab, und er baroſſa, der Große Kurfürſt, Friedrich der Gloße, | 
fand bei den Spitzen der Behörden und in allen Derfflinger, Seyelitz, Blücher und Freiherr v Ruhig. Brodrafſinade J. 27,25. Brodraffi⸗ Stargard Boten 4710 5% 0 Warſchan Ter. 3° 


0 


do. do. 201.58.6% 96,5% h do. do. 18866 59 


abgeſetzt worden. Geſchäft von H. Lorenz, Heine Oderſtraßen⸗ und Schlußbild erſchien und der Herold zum Hoch feinen Waare (Lämmer), die zu reichlich ADAC Wee Anti * nt 8 zu 
Man 25 N 


Hünerbeinerſtaßen⸗Ecke, eingedrungen, wahrſchein⸗ auf Se. Majeſtät aufforderte, erhob ſich Alles boten war. Es bleibt viel unverkauft. 
lich durch ein kleines Fe ſter vom Hofe aus, und von den Plätzen und ſtimmte begeiſtert ein und 


% 164, U 


zal ür 1. a — 49 8 ſte Lin: Oeſterr Gold. ⸗M. 4% 96608 do. Bodener neue 1 300102. 90 b 
zahlte für 1. Qualität 47—49 Pfg., beſte Läm e 


volltönig erſchallte der Geſang von „Heil Dir im mer bis 52 Pfg., 2. Qualität 42—40 Pfg. prof de. e. 5% 91306 vo. Meute 59 8920 5 
Siegerkranz“ durch die weiten Räume. Eine Pfund Fleiſchgewicht. Dir a a 9 208 De ie Ga: Rode 
fege gute Wirkung erzielten bei den Schlachten: „Fleiſchzewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ de Feed. 100 1583 4% 120,80 Rente 4% 3280 beg 


s 8 K rn. 5 1 l A ke: h 4 90 Rente 426 
bildern die ſriſchen, munteren Soldatenlieder, tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, de. zggerzeoſe 2 320 J Aegerter , e 


welche von Maunſchaften der hieſigen Regi- aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes Nan, Se- A. Odi. 290 101,006 
menter geſungen wurden, die Einſtudirung von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder Eiſenbahn⸗Stamm-Aktieu. 


derſelben hatte der Kapellmeiſter der Pionier „Kram“ sc. vertheilt worden iſt. Eutin. Lübeck 40% 59,606 Dux⸗Bodenbach 49% 342.70 U 


Kapelle, Herr Bluhm, übernommen. Ueberhaupt TER Frantt. Güterd. 4% 93,308 Gal. Carl Lud. 4% 94.0 v 


Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 13,95. Sanben ne 420 50 Südeſt Lon 8 88400 


Börfen Berichte, Ban, 2 II Sl, 22 sr 
7 Mainz vd 9. 4% It. Mittelm. 2 % 0 
Magdeburg, 25. Jannar. Zuckerde ⸗ Mrd Nelas 4% 62506 |Murst-Rim 56 e 


73. 98 


60 b 


To — 1 — 2 — © — m- Chr 4 325 77 a. 
Stein. Einzelne derſelben wurden dei ihrem nade II. 27,25 Gem. Naſſinade mit Faß 27,75. Ar e. 3% % de. Wien 4% 80 
N 2 1 u * 1515 2% W 2 K 9 8 x } . 0 9,25 } 
Auftritt ſtürmiſch begrüft. Gem. Melis J. mit Faß 25,50. Ruhig. Roh⸗ Eisenbahn St ieiorität 
Jedenfalls gebührt allen denen, welche zucker J. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg „ar ä 
ſich durch Arrangement und Mitwirkung an fer Jauuar 12,70 G., 12,80 B., per Februar ra e - onen nen. er 
dem Feſtſpiel betheiligten, Dank, daß es 12,72 ½ bez., 12,90 B., per März 12,80 G., Oäpreußiſche Südban n be 113.00 bes 
Ihnen gelungen iſt die Aufführung in 12,82½ B., per April 12,90 bez., 12,92 ½ B. Eiſenbahn-Prioritäts-Obligatiouen. 
ſo trefflicher Weiſe zu ermöglichen. Mögen nun Ruhig ſtetig. — Morgen Feiertag. Vergiſch⸗Markiſch Gr. Ruſſ. Eifend.; 5% 37.00 C 
auch die Bewohner Siettins und der Provinz Köln, 26. Jaunar, Nachmitt. 1 Uhr. Gee 5 7,8 4797806 | Ile Stel gar, % 
durch zahlreichen Beſuch dazu beitragen, daß dſtreidemarkt. Weizen hieſiger foto 19,00, el dena ZT Je rcd 4 


Feſtſpiel ganz ſeinen Zweck erfüllt und für wohl⸗ do. neuer —,—, do. fremder loko 22,00, per Magd Haleſt 134% —.— e r te 


thätige Werke ein lleberſchuß erzielt werde. per März 19,90, per Mai 19,95. Roggen] de. 614% ZT 
Die Hoffnung iſt nicht ausgeſchloſſen daß hieſiger loko 17,50, ſremder loko 19,25, per Bene Er Da 6 


Se. Majeſtät noch in dieſer Woche Stettin März 17,60, per Mai 17,30 Hafer hieſiger de em 18494 —.— 


ozlow⸗Woron 


do. Chark. Aſow 


gar. 1% AUCH 
Kursk-Charkosd g.5%/ +, 


Odlig. 4% 93,70 b 


ſucht, und ; ut dann das Fertipiet m ch ein loko 15,00, fremder 17,00. Rüb öl loko 62,0), | Saatvann N urst⸗Kiew gar. 4% 34,8% b 
beſucht, und gewinut dann d upiet u ch (in lolo 15,00, iremder 17,00. Rib öl loko 62,00, San ee f. 3% = c sene Su b % 2400 
boperes Intereſſe. Der geſtrigen Aufführung per Mai 59,70, per Oktober 59,70. Saler ee, eee 98.0080 


wohnten auch die Herren Over⸗-Präſident Graf Hamburg, 25. Januar, Vormilt. 11 Uhr 


do. 
Behr⸗Negendank, Polizei⸗Präſident Graf Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average na Kendo 


con. 102,00 & | ds. Smolensk. g. 59 107,00 b 
DOrel⸗Griaſy 
ST (Oblig) 4% 34,00 bo 


bahn . 4% 
G Di — 1 85 zr 70 K rinz⸗Salz⸗ Miaſan⸗Kozlow g. 4% 9,40 U 
Stolberg und Landes» Direktor Frhr. v. d. Santos per Januar 82,00, per März 79,00, Krenbprinz Satz 1 i000 8 Aeg ede 08% 


kammergut 


100,80 b 


5% 100,80 G 


Goltz bei. per Mai 77.50, per September 74,50. Oeſt. Franz⸗Stb. gar.. . . . 5% 
77 ² K Hamburg, 26. Jauuar, Vorm. I1 Uhr.] mies, W. % Sehe eee | 
Aus den Provinzen. Zu 1 arkt. 8 Rüben Sine 30% 82,30 G 11 ; ni: 

R 5 = . * Pr ſis 8 8 Oeſt. Ergänzungs⸗ . Südweſt⸗ 
r Tempelburg, 25. Januar. Der Schnee⸗ rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, S — 3 . — — 


bi RB in hieſi ze⸗ 
ſturm, welcher in voriger Woche in hieſiger Ge Januar 12,72 ½, per März 12,77½, per Mai De. de Geld- Pr 4% 100,899 1 Teres⸗ 


7 = 3 ; )) x 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg Per | cn Franz. Steb. 5% 10,10 G | Zranstautafilh.9.3% 


90, 20 5 
89, 40 bog 


gend die Laudwege theilweiſe unpaſſirbar gemacht 19 701 sr ER Südöſt. Bahn N Bi... . 5% 1022068 

hatte, hat auch bier ein Menſchenleben zum 12,79 /, per Auguſt 13,22½. Nuhis. c 

Opfer gefordert. Der Arbeiter Auguft Kühl aus Paris, 26. Januar. Getreidemarkt tin % — Waker las gar 4 50 
N (Anfangsbericht.) Mehl beh., per Jauuar] de de. g. 5% —— Jarsloe Sels 0% 1958 


Hundekopf, einem 7½ Kilemeter von hier ent⸗ eln 3 u SS ſi⸗Grcleno 50% 99,40 5 | Niartbern) 
0 59,60, per Februar 59,60, per März⸗Juni 59,40, Luster 9% 90406 See 20, 
ap. 


4 br 5 Au b IE . 50 —.— 
per Mai⸗Auguſt 59,20. Spiritus beh., e r 
0, — 


per Januar 37,00, per Februar 37,50, per Mai⸗ r 
ug 19 per September⸗Dezember 39,25. e d W. e. — 
Wetter: Sa ſön. 


fernten Dorfe, war zum Beſuch bei feiner Toch⸗ 
ter, der Frau Ackerbeſitzer Henriette Bülow, auf 
hieſigem Abban geweſen und hatte am Dienſtag 
zu Fuß die Heimreiſe nach Hundskopf angetreten. 


% BOB 


Bei dem Schneegenöber und den total verſchnei⸗⸗ 2 . 1 7 otheken · Certiſieate. 
ten Wegen ist derſelbe ledenfalls verirrt, uud iſt „, London, . gern milden rer vnd e een e 
erinatiet liegen geblieben und erfroren, da höchſt⸗Nachm. Getreidemarkl. (Sch ußbericht.) n . . 8,0950 0 dez. ub n Music 
wabrſcheinlich die überangeſtrengten Kräfte den Getreide ſehr träge, ord. engl. 1 niedriger, Send ld . % „ Fe Sen e e dh 
bereits 56 Jahre alten, ſonſt ordentlichen und fremder nomi ell, ſtetig, Malzgerſte feſt, Hafer Deſch Grund⸗ Fd. rz. 110) . 66 —.— 

2 0 ſchwächer, Verkäufer nachgebend, Mais ſtetig, 0 . 845% 91,00 & do. do. (13. 110) 4 206 —,— 


nüchternen Mann, verlaſſen haben. Die Leiche Diſch. Grundig 


wurde in der Nähe bei Klein Stüdnitz, einig are ge x 5 Dong; 

. 2 hr 2 Nr * . 32 7 Hp.⸗B.⸗Pf. do. 

ilometer ſeitwärts von Hundskopf, aufgefunden : le ' ee 4. 5. 6. . 5% 110,806 | Pr. Spp-1®. 1. 
Kilometer ſeitwärts von Hundskopf, aufgefund ka ort 10 058. Weizen 33,501, Gerſte Disc dr e 11080 6 | W. S 
und, nachdem die gerichtliche Leichenſchan Tags 6379, Haſer 103,055. | m % De sing 


do. do. erz. 100)4% 10030 665 


amerikaniſcher theurer. Wetter: bewölkt. kcal Oblig. 4% 100,60 bc do. do. 3% 84,80 dh 
e. ſch 110. 5p. Be bfi... de. de. Gen Ost 82 8,60 8 


95904 


06, We 
do. do. 6. (13 110% 111,90 & 


SE 8 5 £ do. x — 
zuvor ſtattgehabt, geſtern auf dem hieſigen evan⸗ Telegraphiſche Depeſchen. | Sams. e. PR, ae ä TURN 


geliſchen Friedhofe beerdigt. — Das hieſige er 8 2 ! 
Waſſermühlengrundſtück — genannt Stadtmühle Borhun, 26. Januar. Die Emſcher über⸗ Benin pop Ba, „ ee 


do. do. 94200 98,906 do. de. (5.109) 3% 94,80 bh 
do. Hyp.⸗Verſ.⸗ 


0100,10 0 


— bisher dem Mühlenbeſitzer Herrn Friedrich ſchwemmt die Bezirke von Wannen, Hüllen, vente 2 „ e „ 
Buchholz gehörig, iſt durch Tauſchvertrag in den Brauer ft, S. renz . 110) . 5% —— Rhein. Oypoth.⸗ Ä 
üchholz gehörig, U . Tauſch 2 Braubauerſchafft, Schalke und angrenzende Be a N 1 9 ' ee 8 


i 8 ſiters Theodor Maxis; a a 2 
zu. Abban Singe 3 . Rauch zirke. Die Gas⸗ und Waſſerwerke im Schalker Bor 1.010040 0 21. Gao, 
* * | Ae 1 II. Dr e Metri gr * 7 h u . u 2 } ! r. G.. 0 2 
iit von Fach Müller und übernimmt Herr Buch⸗ Betriebe ſind geſtört und deshalb der Verkehr ge⸗ 10 . 8% 114,00 de. de. (m 1100 


af. — 


1 190901, 90 B 


do. do. (13. 110 4% 100,25 & 


holz das zu Abbau Knackſee belegene Grundſtück. hemmt. Die Strecke Wanue⸗Bismarck it ge⸗ N, 100. 8% 101606 de. de. (c 100 4% 90% be 
Der Beſttzwechſel findet bereits zum 1. Februar fſperrt, viele Schulen mußten geſchloſſen werden · Bank- Papiere. 
er. ſtatt. Auch in Gelſenkirchen ſtehen viele Straßen unter Div. p. 1889. Din. p. 1889. 
i 1 5. Januar 1 5 . Spr.⸗Brd. . 2½ 75,20 bo Diſch. Genoſſenſch. 7½ 126,75 6 
5 2 meters Y 5. 28 N Air Waſſer. Beriknerduffenver. 513 197.50 90 Eile Lenau 12 217,00 b 
Geburtstag Sr. Majeſtät des bers wird hier Wien, 26. Januar. Die Fabrikarbeiter der] do. Feed t an 4 1220 
in beiden Kirchen durch einen Vormittagsgottes⸗ 9 de de Hur 61, 10050 0 Jem ed e 0 


Pr. Centr. Bod. 


dienſt feſtlich begangen werden und der Krieger⸗Schuhbranche beſchloſſen, falls ihre Forderungen D 10200 65 ee 


verein demſeiben in der St. Marienkirche bei⸗ bis zum 1. Februar nicht bewilligt werden, in Deutſche Dant 9 104006 
wohnen. Dann finden im Hotel Lipke ſowie im 


— 
= 


90, 255,25 U 
9 14% 68 


Streik einzutreten. Bergwerk: und Hüttengeſellſchaften. 
5 rder Bergw. 4% 19,50 b 


find 5 le de N 
Hotel Scheltz Feſteſſen zu Ehren des Tages ſtatt, Paris, 20. Januar. Die Ueberſchwem⸗ BazelinsBergw. 118,50 @ 9 57 Zr A 270 


und am Abend werden die verſchiedenen Vereine Bochum. Bgw. 


Feſtkommerſe abhalten. — Die e ordent⸗ mungsnachrichten lauten außerordentlich ernſt. Ponte 


150,00 b Hugo 
liche Diſtriktsberſammlung der Mitglieder der Der größte Theil der Provinzen Hennegau, Voruſſia el 4 u ne ie 


fi 7 a a 7 5 Donnersmarckh. 
Greifswalder . für den Lüttich und Namur ſteht unter Waſſer. Viele Br e gung Lee 
u 11. f. . Pe a5 ar Brücken find weggeriſſen und zahlreiche Perſonen Haberl Werde 9 RER 
„ * 4 2 5 1 . n do. . St. Pr. 
ten werden. — Zum Vorſitzenden des enange, ertrunken; im Dorfe Saint Vaaſt wurden hun⸗ ibernla 7% 195/00 b 


Kön.⸗ u. Laurah. 51 


A. er 
üßſtfab. o 147106 „do. St.⸗Pr. 20% 48,60 69 
4 


3 68,50 bh 
7½ 128,00 5 


liſchen Männervereins wurde Herr Superinten⸗ dert Häuſer weggeriſſen. RR Anbufirieipapiere; * 
deut Friedemann, und zu deſſen Stellvertreter Nom, 26. Januar. Der Kriegsminiſter dier Dennert! 6 10240 G | Dan, Oelmühte 11 128 00 & 
err Gymnaſial⸗Direltor Prof. Dr. Conradt verfügte die Vermehrung der in den ſizilianiſchen Biba de. 15 EEE Deilaner Bub 13/0 0 
gewählt. Die Berfammlungen finden jeden drit⸗ 55 8 Sek 1 ift, e ce de. 15 2 0 Je 28 n 1650.0 80 
S Gewäſſern ſtationirten Eskadre auf 22 Schiffe, Bec o. 5 72,50 GF. Harb. 2289, 
ten Sonntag nach dem 1. des Monats ſtatt. Den i rm Belle de. 4 300 0 Lewe u. de. _ 15 3000 bc 
erſten Vortrag hält Herr Ban Juſpektor Beckers⸗ darunter neun Panzerfregatten. Einzelne Blätter dle de 10 155500 | bed , 38800 0 
E f 7 x 7 U 1 5.50 U 2 . 
haus über „Arbeiter- Wohnungen”. bezeichnen dies als eine Demonſtration gegen die Trede. Zucerſ. 7 16.500 5 Gene 1 400 90 
ö gg? — bedrohliche Entfaltung der franzöſiſchen Seemacht 2 Kanu 4 4 8 El Halle 16 u. 
Vermiſchte Nachrichten. im Mittelmeer. 2 5 8 KB A Feu 8 une 
fen, 26. Januar. (Tel. Meld.) Auf Petersburg, 26. Januar. Der im Prozeß ( Scheung 18 250060 8 Scnnettepf 155778. fc 
; iſch ef : RS ur Ads Staßfurter 8 130,20 b 81) St. Pufe I. k. 6 119,80 66 
der Kursk⸗Kiewer Bahn, zwiſchen den Stationen Panitza verwickelt geweſene Kalubkow veröffent⸗ Z union 5 EHER l 5 0 50 
— ilhe e 1 


Niezyn und Kruta, iſt ein Waggon 2. Klaſſe icht in „Kyewskee Slowo“ feine bulgariſchen Balten Cyan, pre 


, ,. I == | Sudan: 5 zmeis 
Brandwunden davon. Die Uebrigen retteten ſich Vertreter in Sofia, Burian, die in der Unter: Et. Bee ae e See dete. e 
durch Herausſpringen. 5 ſuchung die leitende Rolle geſpielte Anklageſchrift & Ban 0 1 . 0 
Peſt, 26. Januar. (Tel. eld.) Die verfaßt zu haben. Fate een em A C. , 
Voltobaut in Beles Epba hat den Konkurs au. qetersburg, 26. Januar. Hieſige Blätter Verſicherungs⸗Geſſellſchafteu. 


er . i h A . € } 9 
gemeldet. Der Kaſſirer Launer und der Ober bezeichnen den erfolgten Schritt der ruſſiſchen Aachen. Mauch 170 1160800 9 Germania 40 2065,00 8 


Buchhalter Krek haben Selbſtmord verübt. Der 


Berliner Bann 110 —— Magd. Feuer 225 420.00 


General⸗Direktor Bartolg wurde nur mit Mühe Diplomatie in Sofia gegen die Nihiliſten in de, eden e . eng debe 45 20000 8 
von dem ee Selbfimerde zurückgehal⸗ Bulgarien für einen großen Fehler, weil die Kolonie Feuerv. 400 10000,00 8 Fr. Nat.. St. 45 1100,00 6 


ncordia, L 81 1139,00 9 Providentia 


ten. Die Defraudationen ſollen über 300,000 fl. bulgarische Regierung dies halb offiziell als eine Eiben. F. 20 , | Kuringie u 


43 —.— 
0 —.— 


5 Beſcheld) Dame (in Erneuerung der bulgariſchen Beziehungen be⸗ are 
Begetfterung): „O, dieſer herrliche, grüne Fleck trachten werde. Bank-Discont, Teer. 


Erde! Ach, könnte ich doch immer wandeln auf 8 Reichsbank 4, Lombard 4½ 5, 26. 8 
dieſem Teppiche der Br (zu dem Felbüter) 2 2Wetterausſichten 1 Veranst. 28. Januar. 
Was it dies hier für ein Pla ?“ — Feldhüter:: für Dienſtag, den 27. Januar ISOL, | az D 
Eine Gänſewieſe.“ Zunächſt etwas kälteres, voritberg. auftlär. * Pr 167.80 6 
I — Wetter mit mäßigen ſüdweſtlichen Winden; nach⸗ | wer. Plage s Tage 22 2 3% 2000 5 
Viehmarkt. her nene Erw., Trübung und geringen Nieder- nden e Lee 24% 3035 5 

Berlin, 26. Januar. Städliſcher Zentral ſchlägen. . bee „„ 7 208 80 
Viehhof. Amtlicher Bericht der Direktion. Seit — ; 2" 0 0% | 80A0 BU 
vorgeſtern, alſo mit Einſchluß des Vorhandels, Waſſerſtand. M n en 
ſtanden zum Verkauf: 3149 Rinder, 8839 Elbe bei Dresden, 25. Jauuar, ＋ 0,16 Schweiz, 8 06 | 8000 
Schweine (darunter 227 Dänen, 72 Holländer, Meter. — Elbe bei Magdeburg, 25. Jauuar, Air Wien e 23 — 
142 Galizier, 97 leichte Ungarn und 235 Balo⸗ 1,58 Meter. — Oder bei Breslau, 25. Januar, de. 3 Womt Don. 20% 234,00 & 
nier, im Ganzen 713 Ausländer), 1463 Kälber Oberpenel . 4,88 Meter, Unterpegel + 0,18] Weritn Ba. :: ie ch 
und 8955 Hammel. Meter. — Warthze bei Poſen, 25. Januar, Gold⸗ und Papiergeld. 

Das Rinder Geſchäft wickelte ſich wiederum J 1,20 Meter. — Metze bei liſch, 25. Jannar, Ducaten per Stück 9 72 Y. Engl. Banknoten 30,92 & 
ehr langſam ab, obwohl der Export etwa eben . 1,58 Meter. — Unſtrut Straußfurt, dran per Stud ung 1 
k ſtark, der Auftrieb dagegen um circa 70025. Januar, -+ 3,30 Meter. Veld 1776 & Nufſ. Noten 33880 5 


Geiſte Ströme von ſeinem Otſchiſchtſchenuoe den Hals, ſchluchzend trat als Dritte die unglück⸗ 


r — — 


wiſſen, was er auf dem Herzen bat, und daun Begeben eit vo: geſtera, die ſich in feinem. 
— ich habe doch wahrlich mehr Muße Biit⸗ „Reſtaurant“ zugetragen und welche ihn um das 


5 Das Feldgeſpenſt ben Marog. (eektiſtzirter rufüſcher Kartoffelbranntwein) durch liche Wera in den Bund. 


1 ſchriften in Empfang zu nehmen, als mein Geld geöracht, von dem er die Mitgift ſeir es 


Erzählung aus der ruſſiſchen Manöverzeit von 1810. die durſtigen Kehlen der Soldaten fließen und 8 
Zum 27. Jannar von Eduard Wilde. 


Nachdruck verboten 

Statt Bapierrubel, Freudenhurrabhs und Hoch⸗ 
zeit hatten die diesjährigen Manöver nur Jammer 
und Elend in die Behauſung des alten Pantelei 
Timofejewitſch getragen „Die Männer des 
Zaren“ hatten ihn im Laufe einer halben Stunde 
um ſeine theuren Wodkavorräthe, die alte Ma⸗ 
tuſchka um die Ziege und Wera, das liebe gute 
Kind, um Kuh und Hochzeit gebracht. Was 
half es ihm nun, daß ſein krähenneſtähnliches, 
maleriſch, ſchiefgeſunkenes Hüttchen mit dem ruß⸗ 
farbenen Strohdach fo günſtig an den Narwaſchen 
Manöverfeldern gelegen war, daß er über der 
rombenartigen Thür feiner beſcheidenen Schank⸗ 
wirthſchaft die hochtönende Schildinſchrift 
„Reftanvant für Generale, Adjutanten, Lieute⸗ 
nants und geldhabende Unteroffiziere“ angebracht 
und daß er den Dorfbauern bei Drohung der 
Kreditentzie ung verboten hatte, fein Lokal wäh⸗ 
rend der Manbverzeit „Kabak“ (Krug) zu 
nennen. Was 2 ihm das Alles geholfen? 
Nichts! Umſonſt batte er ſich gefreut über die 
Nachrichten des amtlichen „Dorf⸗Anzeigers“ ob 
der bevorſtehenden großen Truppenübungen, Nach 
richten, die er ſchon Monate lang vorher wit 
Spannung verfolgt, und als er noch erfuhr, daß 
die Anweſenheit des „Deutſchen Zaren“ zu er⸗ 


warten ſtand, die den diesjährigen Ma⸗ 
növern einen beſonderen Glanz verleihen 
würde, da hatte er ſich vor Ver⸗ 


anügen die großen ſchwieligen Hände gerieben, 
hatte ſeinem lieben Weibchen Dispenſion für ein 
halbes Jahr von den obligaten ruſſiſchen Prügel⸗ 
zärtlichkeiten angekündigt und der braunäugigen 
Weruſchla, ſeinem herzigen Töchterlein, die zur 
bevorſtehenden Hochzeit erforderliche Kuh nebſt 
Pferdchen in ſicherſte Ausſicht geſtellt. Kein Ge 
ringerer als der Sohn des „Woloſtnoi Golowa“ 
— des Gemeindeälteſten — hatte um die Hand 
Wernſchkas angehalten, doch Pantelei Timoſe⸗ 
jewitſch war trotz feiner Schnaps⸗Wirthſchaft fo 
arm, weil ehrlich, daß er für ſeine Techter die 
von den Schwiegereltern beanſpruchte Mitgift 
nicht aufzubringen vermochte, ein Umſtand, an 
dem das ganze vortheilbafte Heirathsprojekt zu 
Pantelei's Leidweſen und Wernſchka's Heczens⸗ 
jammer zu ſcheitern drohte. Doch dieſem Uebel 
ollten die Manöver abhelfen. Pantelei ſah im 


Das anerkannt beſte und erfolgreichſte Mittel gegen 
Leber⸗ und Gallenleiden iſt Warner 's Safe Cure. 

In den bekannten Apotheken & % 4 die Flaſche zu 

ben. 


Der frühere, beinahe ganz erblindete Arbeiter W 1 
Ia In XV., der laut amtlicher Beſcheinigung mit 
ſeiner Familie in den dürftigſten Verhältniſſen lebt, 
bittet edelherzige und mildthätige Mitbürger zur 
Beſchaffung einer Drehorgel um gütige Gaben, 
um ſo im Stande zu ſein, ſich damit ferner ſein 
Brod zu erwerben. Es iſt dies die einzige Arbeit, die 
derſelbe noch zu leiſten vermag und die ihn vor gänz⸗ 
lichem Untergange retten kann. 

An Gaben ſind ferner eingegangen: 

A. Goldſchmidt 50 , F. K. 50 , Ungen. 10 , 
Ung. 1 %, Ungen. 20 I, F. S. 50 , P. 25 
L. 1 %, P. 2 %, E. 20 „, W. R. 1 , L. Both 
1 %, G. 1 %, Rektor Schneider 2 %, N. 10 Ar. 
Ungen. 50 , G. 50 , R. N. 1 %, Spielabend 
bei F. M. 1,50 , Georg und Leo 50 5, K. 15 H. 
R 90 , B. O. 1 Al, 1 Ab, V. 50 . Summa 
18,30 %. Im Ganzen 65,10 % 

Die Expedition dieſes Blattes, Schulzenſtr. 9, iſt 
gern bereit Auskunft zu ertheilen und weitere Gaben 
für den Unglücklichen in Empfang zu nehmen, ſowie 
darüber öffentliche Quittung zu ertheilen. 

Stettin, den 24. Januar 1891. 

Für den Neubau des Schlachthofes hierſelbſt ſoll 
die Lieferung der benöthigten Eiſenklinker zur Here 
ſtellung des Pflaſters in den Ställen und den Trottoiren 
der Anlage im Wege der öffentlichen Verdingung ver⸗ 
geben werden. Angebote hierauf ſind mit entſprechender 
Aufſchriſt verſehen, verſchloſſen und poftfrei bis zum Er⸗ 
öffnungstermin, welcher im Rathhauſe, Zimmer Nr. 38, 

am Dienſtag, den 10. Februar er., 
Vormittags 10 Uhr, in Gegenwart der etwa 
ſchienenen Submittenten ſtattfindet, einzuſenden. 

Bedingungen und Angebotsformulare können während 
der Dienſtſtunden in dem Bureau der Bau⸗Deputation 
eingeſehen und gegen poſtfreie Einſendung von 50 Pfg. 
bezogen werden. 


Der Mag 


— J o x 
Submiſſion. 
Der Bau eines Stalles auf der hieſigen Pfarre ſoll 
im Wege der öffentlichen Ausſchreibung verdungen 


werden. Angebote hierauf ſind mit entſprechender Auf⸗ 
schrift verſehen und berſiegelt bis | 


Dienſtag, 10. Februar, 
Vormittags 12 Uhr. 


an den Unterzeichueten einzureichen. Der Aid 
{ N lag nebſt 
Baubedingungen kann im Pfarrhauſe eingeſehen werden. 


ie Bau Kommiſſion. 
2 Meyer. 
Güſtow, den 24. Januar 1891. 


Kirchliches. 
Dienſt Gates Geamtzten Ser 
enſtag (Kai ag), 10 
Herr Konſiſtorialrah — Ja Uhr 


Jahn ⸗Atelter 


für Damen und Kinder 


von Helene Ulrich, 
jetzt Breiteſtraße 48 
ſetzen künſtlicher Zähne, Bloniben ꝛc. 


er⸗ 


iftrat, Bau-Deputation. 


| 


Zuschneidekunst HenryShkerman 


RR 


uur 


. — für WIsseuschaftucue 
P 


lehrt ohne Freihand 
i 


nende ache 


2 8 
£ Unſere General-Bertreiung f. Stettin hat es 
Frau Martha Hansen-Schulz, & 


Paradeplatz 21, part. 
Pom, Fastwirch- 
Vereinig. Stettin. 


General-Verſammlung 
am Donnerſtag, den 29. Januar, 
Nachmittags 4 Uhr, 
det dem Geuoſſen Fritz Schmidt, Pölitzerſtr. 18. 
Tagesordnung: 

1. Aufnahme neuer Mitglieder. 2. Die Verbandskochkunſt. 
Ausſtellung (unter dem Protektorat der Frau Prinzeß 
er Carl, Kgl. Hoheit) zu Berlin, 5.—8. Februar 
„Js. 3. Antrag die Bildung einer Vereinsſterbekaſſe, 
oder Vereinigung mit der Innungsſterbekaſſe. 4. Neuwahl 
des 1. Vorſitzenden der Innung. 5. ze Augelegen⸗ 
heiten: Stiftungsfeſt. r Vorſtand. 


— ——— — —— ꝶ— ä —ä—j— 
Ex i 
BON! 


Haufen von Papierrubeln und Silber in feiner 
Geldlade ſich aufihin men. 
Da geſchah ſchon am 


zweiten Tage der 


„Sag' mir, Bruder, iſt Dir auf dem Manöder⸗ 
jelde heute nichts aufgefallen?“ ei 
Dieſe Frage richtete der deutſche Kaiſer an 


Truppenübungen der nichtswürdige Schelmenſtreich. den Prinzen Heinrich, mit dem er ſich von feinem 
Die ruſſiſche Soldateska iſt hungrig und durſtig, Gefelge und der ruſſſchen Suite etwas entfernt 
wie jede andere auch, aber ſie bezahlt die Zeche hatte und abſeits geritten war. 


ſehr ungern, ſie wähnt ſich ſtets und allüberall 
im Kriege und im Kriege nimmt man's bekannt⸗ 
lich nicht ſo genau mit dem Mein und Dein, in 
den Wirthehänſern wenigstens nicht. In Pan⸗ 
telei's „Reſtaurant“ drang alſo eines Abends in 
der Freizeit vor dem Zapfenſtreich eine große 
Rotte vor Durſt und Hunger wild gewordener 
Infanteriſten ein. Im Nu war das Innere der 
Hütte brechend roll und der Schenktiſch ſtand 
inmitten einer Brandung von fuchtelnden Armen 
und gierig packender Hände, während hinter 
Thür und Fenſter eine gewaltſam drängende und 
ſtoßende Maſſe ſich immer enger zuſammenballte. 

Pantelei ſein Töchterchen den derben 
Späßen der Soldaten entziehen wollte, beſtand 
die Bedienung aus nur zwei Perſonen — aus 
ihm ſelbſt und Mütterchen. Das langte nicht, 
die Soldaten langten dagegen ſelbſt zu und jeder 
nahm, was er gerade erlangen konnte, ohne an 
rechtmäßige Bezahlung zu denken. 

In dem großen Trubel konnte weder Pantelei, 
noch Mütterchen Marfa an Kontrolle denlen. 
Unter den Unfanteriften befand ſich auch eine 
Anzahl Muſiker des Regiments, die ihre Anſtru⸗ 
mente bei ſich führten Dieſe Schwerenbtuer 
hatten einen infamen Streich erſonuen, um den 
armen PBautelei zu prellen. Sie korkten die 
Mundſtücke ihrer Piſtons, Tubas und Baßtrom⸗ 
peten zu, ſtellten die Jutrumente mit der 
Schallöfſuung ın ter die Krähne der Brauntwein⸗ 
faſſer und ließen ſo das theure Naß ſtromweiſe 
in ihre Blechröhren ſtrömen, mit denen ſie ſich 
dann ungeſehen davon machten. Plötzlich ertönte 
draußen ein Trompetenſignal, ausgeführt von 
einem der ſpitzbübiſchen Muſiker, und im nächſten 
Moment ſtürzte die ganze Rotte hinaus aus der 
Kneipe, ohne daß, mit Ausnahme einiger We⸗ 
nigen, jemand das Verzehrte bezahlt hatte. Als 
Pantelei zur Beſinnung kam, waren die Sol⸗ 
daten in und zugleich verſchwunden 
ſeine Branntweinvorräthe aus den Fäſſern, feine 


Speiſen vom Schenktiſch, fein Kwaß — Alles! 
Er war ein armer ruinirter Mann! Weinend 


ſanlen ſich Pantelei und Mütterchen Marfa um 


Eine ſchöne Handſchrift 

lehrt in kurzer Zeit 

Fabian, Schuhſtr. 30 
Zither ⸗ Unterricht, 

(Streich- und Schlagzither) ertheilt Anfängern und Vor⸗ 

geſchrittenen Roh. Mader, Artillerieſtr. 4. 3 Tr. 


Zur Königl. Preuss. Lotterie. 


„ Antheile an in meinem 
Besitz befindlichen Original- Loosen 


1/, 55 4%, ½ 274%. Ip 14 Ar 


½2 MY 3½ % 
vr Gezogene, auch vicht von 
mir entnommene Loose tausche 


während der Ziehung. 


G. A. Kaselow in Stellin, 


Frauenstr. 9, begründet 4847. 
uur 
Feier des Geburts- 
inges Sr. Majestät 
des Kaisers. 


Dienstag, den 27. Jannar, 
Abends 8 Uhr: 


| Leben und Wirken 


Kaiſerfeſtſpiel 


Das Komitee. 


Mittwoch, den 28. Jannar, 
Abends 8 Uhr: 


Kaiſerfeſtſpiel. 


Das Komitee. 


Kriegervereine 


Stettiner Ortsverbandes 


Beſuch des Kaiſerfeſt⸗ 
ſpiels am Sonnabend oder 
Sonntag. Genaueres Som: 


hend Trab re 
Musik-Akademie, 
Hohenzollernſtr. 72. 


Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen 


Oſterferien? tin 


Kteftiner Musik-Verein. 


Donnerſtag, den 5. Februar: 


Soliſten: Die Königl. Hofoperuſängerin Fräulein 


Herr BE. ust. 
Dirigent: Herr Prof. Lorenz. 
Ouverture (Miche 


Concert G-dur von Beethoven, 


Angelo) von Gade, Arje und Lieder. 
Billets zu 8, 2, 1,50 % bei Herrn Sn 


tiegerverein N 


41 


eg 14048 % 


Palriolischer 6 
Au Stettin 


— N, 


— 


Heute (Dienſtag) Abend 
lokale (Kotz, Gatenber fir.) 


des Kaiſers. 
Der Vorſtand, 


— Suhl 
1 N 


für 
BD | Gefaug, Klavier, Violine u. Cello täglich. Keine 
Eil lgen berg, Direktor. 


Ill. Symphonie⸗Coneert. 


Elisabeth Leisinger, der Pianiſt 


Preis⸗Symphonie C-dur von H. Ulrich, Clavier⸗ 
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— Ver Boriland. 


5 — 
x * 8½ Uhr, im Vereins⸗ niſſe c., 


Feier des Geburtstages Sr. Mai. 


meinte 


„Mir iſt nichts 
Kaiſer 


Prinz und blickte Wil⸗ 
beim an. 

„Seltlſam!“ fuhr der Kaiſer lächelnd und 
kopfſchüttelnd fort, „ich glaube doch weder an Ge⸗ 
ſpenſter, noch leide ich au Halluzinationen, aber 
mir iſt, als ſähe ich heute die ganze Manöverzeit 
über eine f uderbare Viſion!“ 

„Wieſo, mein Bruder?“ 

„Hinter Gräben im Geſtrüpp und Gebüſch, 
wo ſich nur ein Schlupfwinkel bieiet, aber immer 
an den äußerſten Grenzen des Operationster⸗ 
rains, taucht von Zeit zu Zeit eine rothe Ge⸗ 
ſtalt auf, mit den Armen ſuchtelnd und mit 
einem weißen Gegenſtand winkend. Ich wollte 
mich nun vergewiſſern, ob ich das rothe Phan⸗ 
tom allein ſehe, wie es den Anſchein hat, denn 
von meinen ruſſiſchen Freunden hat noch Nie: 
mand ein Wort darüber gesprochen, obgleich die 
die ſeltſame Geſtalt ſich gerade der Gruppe, in 
deren Mitte der Zar ſich befiadet, zu nähern 
ſucht.“ 

Prinz Heinrich lachte belufligt auf. 

„Freilich habe ich dieſes Geſpenſt geſehen, ſchon 
heute Morgen zu Anfang der Manöver. Ich war 
es ſogar, der den Adjutanten des Zaren auf die 
rothe Geſtalt aufmerlſam machte. Derſelbe 
meinte, es ſei ein rothbehemdeter Muſchik ans 
einem nahen Dorfe, der Sr. Majeſtät den Zaren 
mit irgend einem Bittgeſuch beläſtigen wolle. Er 
gab den Befehl, den Mann zu entfernen, da der 
Zar ſich unmöglich darauf einlaſſen könne und 
wolle, auf dem Manöverſelde bäuerliche Bitt⸗ 
ſchriften zu empfangen. Jndeſſen, es ſcheint, daß 
der energiſche Muſchik dem Befehle ſich nicht 
fügen will, denn ſoeben taucht er dort am Rande 
des Steinbruches wieder auf.“ 

Und richtig, da leuchtete das rothe Geſpenſt 
mit ſeinem grellfarbenen langen ruſſiſchen Hemd 
wieder auf. 

„Der Mann intereſſirt mich“, ſprach Kaiſer 
Wilhelm lächelnd und ſchaute ji um, „der 
Augenblick iſt günſtig, wir können uns unauf⸗ 
fällig ihm nähern. Ich möchte doch gern 


aufgefallen“, 


der 
fragend den 


Für Bücherfreunde! 
Zutereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preisen!! 


Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! 
1) Göthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 
Bänden, Klaſſiker⸗Format, in eleganten Einbänden mit 
Vergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, fein 
von Brachvogel, mit Portr., 
3) Auswanderer» und Anſiedlerleben in Braſilien, 
Landes⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 
tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, 
alle 3 Bücher zuammen nur 9 % — Brosham 
größtes Konverſations-Lerikon 11, porvorletzte Aufl. 
voll von A—3, in 15 großen ſtarken Bä den geb., 
ftatt 120 44 antiqu. für nur 30 %, (ranko in vier 
Post deter 32 4). Pierer's Konver ſations⸗Lexikon, 
2. Aufl. vollſtändig in 34 Bänden, gebunden, Laden⸗ 
preis 120. %, antiquariſch für 20 % 50 (franko in 5 Poſt⸗ 
backeten 23 %). Meyers Konverſations⸗Lexikon, 


2. vorvorletzte Aufl., vollſtändig von A—3 mit Bild. 4 M 


in 16 großen ſtarken Bänden gebunden, ſtatt 160 % 
antiquariſch für 45 % (franko in 5 Poſtpacketen für 
47½ AU) 1: Shakeſpeare's ſämmtliche Werte, 
die illuſtrirte u deutſche Ausgabe, 4 Okt'vbände, 
mit ca. gr 0 Illuſtrat onen, elegant gebunden, 
2) Triſtan Schandi's Leben und Meinungen, be 
rühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Die Schweiz, 
Ober⸗Italien ꝛc von Berlepſch, mit 45 Anſichten, Kar 
ten ꝛc., elegant gebunden, alle 3 Werke zuſammen 
nur IA 1) Briefe aus der Höre, ſenſatio elles 
Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant gebunden, 
Beide zuſammen 4 M. 50. — 1) Dr. Zimmer- 
mann’s Natunwunder und Reich der Luft mit Illu⸗ 
ſtrationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völkerkunde, 
mit 96 Nan groß Oktav, beide Werke au: 
ſamm en 4% 50, Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, 
mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht. Salon⸗ 
Prachtbaud mit Golbihnitt nur 6 % — Schleier⸗ 
machers berühmte Predigten, 4 große Oktavbände, 
ſtatt 18 %, W nur 6 

Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt., mit den 
Kunſtblättern nur 4% f 0. — 1) Heine's ſämmtl Werke, 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) Italieniſche Dichter⸗ 
und stünſtler⸗Proſile. gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff 
mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile 


alle 
3 Werke auf nur 9% — Anatomiſcher Bilder ⸗ Atlas 


mit 138 Abbild., nebſt vollſt Beſchreibung größt. Quer 
Quart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ſtatt 14 / 
für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
haufen ꝛc., groß Format, ſtatt 18 % uur 4 % 50. — 
1) Land- und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, 
mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 2) Der 
e voll ſtändige Anleitung mit ehr vielen 

lluſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide zuſ nur 3 %50.— 
1) Aus Deutſchlands großer Kaiserzeit. Baud I u. J. Laden⸗ 
preis 6 % 2) Naturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 
Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides 
zuf. ur 9 M. 50. — 1) Saphir’ humorlſtiſche Werle. 
in 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Heinrich Heine 
u. die Bar mit Portraits, beide Werke zuſ. GM. — 
001 Nacht, die große Pracht⸗Aus gabe mit 200 
Bildern, Querformat im ſchönſten Prachteinband wit 
Vergoldung nur 8 % — Paul de Kock's humoriſtiſche 
Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile Klaſſiker⸗ 
Format, mit Bildern, nur 9 % — 1) Die Schönheit 
der Frau mit Illuſtraſionen, 2) Der Menſch und ſein 
Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Eh“, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit Illuſtr. geb., 
groß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Ge chichte ber 
Revolutions⸗Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende ge⸗ 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten größtes 
Oktav nur 2 . Dumas, Graf v. Monte 
Chriſto, 6 Oktapbände, 5 : % — Ueber die Ehe, hoch⸗ 
intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
Advokaten. Beide Werke iu groß Oktav zuſammen 
4 % — 1) Boccacio, Decameron die ſchöne Aus⸗ 
gabe in gr. Oktav, 2) Der Hochſtapler Sittengemälde, 
zus. EM. Aus Rußland, 1) der ruſſiſche Mihilis⸗ 
mus, 2) Muſterien, Aufzeichnungen eines che 
maligen Nigiliften, 2 Bände Oktav, nur 3 % 
50 H. (Hochintereſſant) — Adriau Balbi's 
Allgemeine ausführliche Erdbeſchreibnug, das 
mößte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 
Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20% nur 5 4 — 
Grazien ⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 
Olt., in eleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 
kniffe, Erfahrungen eines Roues, 2) Der Franen⸗ 
ſpiegel gr. Okt, beides zuf, 6 M. — Ueber Land und 
Meer pr. voll ſtändiger Band in größtem Format 8 . — 
Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 
doten-Lerikon, beides zuſammen 3 46 50. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romane, 12 Bände, Klaſſiker⸗ 
Format uur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 
die vollſtäudige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 


— 


reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Serbien und 


Bulgarien, Schild. v. Land u. Lenten, illuſtr. 3) Eine Ge⸗ 
dichtſammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 
Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolntionsereig⸗ 
hochintereſſant von Dr. Bernſtein. 
Alle Vier Werke zu um 9 M. — 1) Körner'z 
ſämmkliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge⸗ 
chichte der Griechen, 


Idee . dat, lem 4 ge 
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— Geſchichte der kr 


laiſerlicher Gaſtgeber, der Zar, deſſen ganze Auf 
merkſamkeit den Uebungen ſeiner Truppen zuge⸗ 
wendet ift. — Gehen wir!“ 

Sie fprengten in weiten 
rechten Flügel einer im Laufſchritt heranſtürme.:⸗ 
den Arrillerie-Eskadron herum, dem Steinbruch 
zu, an deſſen Rande das Manöverſeld⸗Geſpenſt 
hüpfte und lebhaft geſtikulirte. Es war ein 
ruſſiſcher Muſchik, der bei Annäherung der 
beiden glänze d nuniformirten und ordenge 
ſchmückten Offiziere ſich der Länge nach zur 
Erde warf, die Bittſchriſt, ein großes zer⸗ 
knittertes und wenig ſauber ansſehendes Schrei⸗ 
ben, mit der Hand hochhaltend. 

„Stehe auf, — wie heißt fragte 
Kaiſer Wilhelm in ſeinem ungeübten Ruſſiſch. 

Der Muſchik richtete ſich laugſam etwas auf 
und blieb ehrfurchtsroll und angſterfüllt auf den 
Knieen liegend. 

„Pantelei Timofejewitſch Koſtin, der Gaſtwirth 
vom Dorf hier drüben, Ew. Hoheit unterthä⸗ 
nigſter Diener“, ſprach er ſodann ſtotternd und 
mit ruſſiſcher Zungenſertigkeit fuhr er raſch fort, 
indem er den heben unbekannten Offizier mit 
Zähren in den Augen anflehte, die Bittſchrift 
dem Väterchen Zar ja gleich zu überreichen. 
Und der Zar möge nur nicht köſe fein, daß er 
fo hartnäckig geweſen und ſich nicht auf Befehl 
der Oiſiziere entfernt hatte, es ſei ihm aber jo 
ſchweres Unrecht geſchehen und zwar juſt durch 
die Männer des Zaren daß er ſich beſchweren 
müſſe, denn dem Batjuſchka könne es nicht gleich⸗ 
gültig fein, wenn eines feiner Landeskinder durch 
andere ruinirt werde!“ 

„Wenn er uus nur verſtändlich machen 
könnte, was ihm geſchehen“, wandte ſich 
Kaiſer Wilbelm zu deutſch an den Prinzen, 
„ſein Ruſſiſch iſt mir etwas zu „tieſ“!“ 

„Slawa bogu, goworju tosche pe nemetzky 
nemnoschku -— Gott ſei Dank, ich ſpreche auch 
ein wenig deutſch!“ rief der Muſchik, der in 
ſeinen früheren Jahren als Hauſicer die bal- 
tiſchen Provinzen durchzegen hatte, hocherfreut 
aus. „O, jich nu weiß, Herr fein Batjuſchka 
dieitſch Zar, was fein in Beſuch bei Batjuſchka 
ruſſiſch Zar. O, Majeſtät, hab keſehen Bild, 
kennen jich wieder!“ — 
| Und in feinem ruſſiſch⸗deutſchen Kanderwelſch, 


On Dit 
Du? 


Er fügte hinzu, er habe bei ruſſiſchen O 


Töchterchens Weruſchka hatte beſtreiten woilen 


mieren 


Klage über den Vorfall erhoben, doch hate man 


Bogen um den ibn überall abgewieſen, ſo daß er ſchließlich ats 
einzigen Ausweg den der Veſchwerde beim Zaren 
ſelbſt habe wählen müſſen. 

Kaiſer Wilhelm war ernſt geworden. 


„Ich werde Deinen Schaden erſetzen, Pantelei 
Timofejewilſch“, ſprach er, „ich hoffe, daß Du 
die Wahrheit berichtet und mache Dir nur zur 
Bedingung, keiner Menſchenſeele etwas davon zu 
ſagen, daß Du von dem deutſchen „Bäterchen 
Zar“ Geld bekommen haft. Verſprichſt Du das 
mir?“ 

„O, Batiuſchka dieitſch Zar“, rief Pantelei 
mit einem Thräuenausbruch aus und küßte 
den Rockzipfel des Kaiſers, „nicht erzählen, 
nicht!“ 

„Ich habe leider lein ruſſiſches Geld bei mir“, 
wandte ſich der Monarch ſeinem Bruder zu, 
„Hei rich, kaunſt Du nicht für mich einige Ru⸗ 
bel auslegen?“ 

„Mit Vergnügen“, lachte der Prinz, dem 
Kaiſer feine Banknotentaſche überreichend. 

Dieſer zählte dem vor Freude bebenden Mu⸗ 
ſchik hundert Rubel auf die große ſchyielige Hand 
und fragte ihn, ch ſein Verluſt damit gedeckt ſei. 

Pautelei war wortlos. Er küßte nur immer 
die Hände des Kaiſers und wiſchte ſich die 
Thränen aus dem la gen grauen Bart. Lauge, 
als ſeine hohen Wohltbäter ihn verlaſſen, lag er 
noch auf den Knieen und ſchaute ihnen verzilckten 
Blickes nach. i 

Daß der Jubel in Pantelei's Hüttchen ein un⸗ 
beſchreiblicher war, als er mit dem großen Ge⸗ 
ſcheuk des „Batjuſchka dieitſch Zar“ angerückt 
kam, daß Weruſchla ihre Kuh, ihr Pferdchen und 
ihren Bräutigam nun doch erhielt und für 
Mütterchen Marfa die erſehnte Ziege erſtanden 
wurde, braucht nicht noch beſonders erwähnt zu 
werden. Seinem Verſprechen aber, über das 
große Gnadengeſchenk des Kaiſers Wilhelm zu 
ſchweigen, kam Pautelei Timofejewitſch nur inſo⸗ 
weit nach, als er Mütterchen Maria und Töch⸗ 
tercken Wera ins Vertrauen zog. Doch das ge⸗ 
nügte, um in Kürze den ganzen Bezirk zum 
Mitwiſſer des Geheimniſſes zu machen. Das 
Datum des bedeutſamen Tages und die Jahres⸗ 


das ſich Kaiſer Wilhelm in heiterſter Stimmung zahl 1890 malte Pantelei in ellenlangen Buch⸗ 
ee erzählte Pantelei die ganze ſchlimme! ſtaben an die Außenwand feines „Reſtaurants. 


Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Heinrich 
Heine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. — 
Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 % 
50 . — Bulwer's beliebte Romane, die deutſche Kabinet⸗ 


Aus gabe, 35 Bändchen für nur 6% — Egyyptiſche Ge⸗ 


heimniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Hebei = 
u. Sym pathiemitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichten und 
Euthullungen der ganzen r Freimaurerei vom Ur⸗ 
DER bis zur Gegenwart, Sitten, Gebräuche ꝛc., groß 

ktav, nur 


Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format, 
mr 4 % 50. — Die Geheimniſſe von Berlin. 


Berlins berühmte und 8 Häuſer, in 2 großen 
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nur 
3 Atlas des Bauweſens mit ca 500 
Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mit ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Qner⸗ 
Quart nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbildungen nebſt Text, v. Dr. C. Vogt, 
groß Quer⸗Qnuart nur 5 M English Novels, 
12 Bände intereſſante eugliſche Orignal⸗Romone. 
ftatt 18 % nur 4 A 50 . Der Däniſche 
Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M. (ſehr 
ſelten). 1) Leſſing's ſämmiliche poetiſche und dramatische 
Werke, elegant gebunden, 2) Immermann's Dramen, 
Oktav Ausgabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philoſophie 
in Oktav⸗Ausg., alle 3 Werke zuſam nen 4% 50, 
Geſchichte Julins Cäſars vom Kaiſer Napoleon III., 
deutſche Pr. Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ſtatt 
21 % für 5 % — 24 Bände intereſſ. vorzüglicher 
Romane ꝛc. bedeutender Schriftſteller, ſtatt Ladenpreis 
ca. 70 %, für nur 9 , 10 Bände do. nur 
4 % 50. — Das Gte und Te Buch Moſes, 
Geheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſter 
mit, nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit vielen 
Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang nur 
(Sntereffante Kurioſität.) — Die Kriege 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 
berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktavbänden, ſtatt 
15 A nur 4 Ak 50. Dresdener Gemälde⸗ 
Gallerie. 25 Meiſterwerke, größtes Oktav in Pracht⸗ 
Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, größtes 
Oktav mit hunderten Illuſtrationen für 8 % 50. — 
Maphagel⸗Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels größt 
Octav, in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 


Jugendſchriſten-Ausverkauf. 


1) Grimm's Märchenbuch mit den rbendruc. 
bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) Bunte Wel 
1889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
ꝛc., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle Z zuſammen 
nur 2 Mt. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, 
Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) 
Aus der Kaiferzelt, Lebensbilder deutſcher Kaiſer, Band 1 
u 2, Ladenpreis 6 ¼, beide zuſammen nur 3 % — 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 
genivart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 
mit kolorirten Bildern, 3) 1001 Nacht, mit kolorirten 
Bildern, elegant, Alle 8 zuſammen nur 8 % — 1) 
Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, 
256 Seiten Oktav, mit Landſchaſtsbildern. 2) Das 
Mineralienbuch mit Abbildungen. 3) die Wunder des 
Bene ꝛc. m. t kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nur 


Muſik im Haufe! 


n55 Piecen für Piano 
zufammen für nur 10 Markt! 
100 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 


„ 


100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 


Piano nebſt Text. 
4m berühmte Nompofitionen von Schumann 
14 . Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, 
eber ꝛc. 
48 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel⸗ 
ſohn, Tschaikowsky ꝛc. ꝛc. 
18 Lieblingsſtücke von Mozart, Beethoven, 
u. A., ſowie aus Opern x. 
Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Quart⸗ 
Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 


Ferner liefere u) 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 
(als Fledermaus, Boccaccio ze. 2c. tu Auszügen, Pot⸗ 
pourris ꝛc für Viano. b) 30 große Opern, Pot⸗ 
pourris für Piauo in 5 Albums. c) 400 be 
liebte Tänze von Johann Strauß für Piauo. 

Dieſe Collektion (a. b. e.) in 2 Album groß 
Qt, für den billigen Preis von 40 A 

Geſchäftsprinzip ſeit 33 ren: Jeder Auftrag 
wird ſofort in guten. ſchlerfeelen Exemplaren prompt 
erpebirt von der Export⸗Buchhandlung von 


J. D. Polack in Hamburg. 


In eigenen Haufe: Gänſemarkt 80-81. 


a ee e A f 0 


— 
| Sr. 
4 M. — Die Welt der . 
beſtehend in Inſtrumental⸗ und Vokal-Konzert, 


e ee, 


Honservativer Verein 
Stettin. 


Mittwoch, den 28. Januar, Abends 8 Uhr, 
in der „Philharmonie“: 


Feier des Geburtstages 
Majeſtät des Kaiſers 
und Königs, 


Prolog, Feſtrede und Kränzchen. N 

Eintrittskarten für Mitglieder und cingeführte 
Gäſte find vorher zu ermäßigten Preiſen in den 
„Stettiner Bierhallen“, gr. Wollweberſtr. 19, in der. 
Konditorei Net enbhorn, Lindenſtr. 8, und im 
zu haben. 
orſtaud. 
. 
var 


Dombau⸗ 
Geld⸗Lotterie. 


Hauptgewinn: 
Mark 73,000, 
30,000, 15,000, 2 a 6000 ac. 
1], Looſe % 8%¾, / . 2. 

1 % J. 
Gewinnliſte u Porto 30 5. 
Lotterie des 
Peſtalozzi⸗Vereins. 


Ziehung 31. März. 
Looſe a 50 , (11 für 5%) 


grant, eichene Stabholzabfälle 


und Hauſpähne, 
Pa. trockenes Kloben⸗Brenn⸗ 
holz aller Art, Steinkohlen, 
Braunkohlen, und Briquettes 


— empfiehlt 


August Melter, 
Parnitzſtr., Platz Nr. 11—12, 
in der Nähe der Baumbrücke hinter der 
Schiffsbanlaſtadie. 
Telephon Nr. 461. uk 


zesses 
Billigſte Bezugsquelle 


für gute, böhmiſche 


Bettfedern 


und 


fertige Betten 


25. 
u 
8 
a . 
bei . 
* 


Porter, Kaiſerbier, 


Viktoriabier, Pyritzer Malzbier, ſowie andere 


Biere und franzöſiſche Weine empfiehlt 
Weber F. A. Suhr, Mönchenſtr. 29.30. 


Vorzuͤglichen trockenen 
Anklamer 
1 Stadtmoortorf al 


mit weißer Aſche geruchrei verbreunend, heizkräftig und 
reinlich und dabei geſundeſte Zimmerheizung empfehlen 


— Dohtrefe. 
Möbel unter Garantie zu billigen Preiſen . 


an ich meine Schneiderei habe, verkaufe 


billigſt ex Schuppen a 
W. Stange & Co., 
Aug. Kruses 

Möbeltiſchlerei, Grabow, Langeſtr. 83, am 

Markt, empfiehlt nußb. und mahagoni 

= meine — Hängelampen, Scheeren, Tiſche, 
u u. ſ. w. erfragen Schulzenſtr 2. ER: 
Ein Kinderwagen und beet 6, K 8 


© 


3 ’ 2 In Flaschen à 
3 

3 

8 


ar befindliche 


Staatlich konzeſſionirt. 
Peuſionat. Eintritt jederzeit. 


„ Prämirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881. Porto Alegre 1881. Wien · 1888. 4 


Mrs nei. bine. 


von vielen Aer zten empfohlen, In Plaschen à 100, 200 d. 700 Gramm. Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebräuch, 
urk’s Pepsin-Wein. /Pepsin-Essenz.) Verdauungs-Flüssigkeit. Dienlich bei schwachem oder verdorbanem Magen, Scübrennen, 
Verschleimung, bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen eto. In Flaschen à M. 1.—, M.2.— und M. 4.60. ze 


Bun China-Malvasier, ohne Eisen, süss, selbst von Kindern gern 
 WD genommen. In Flaschen a M.1.—, M. 2.— und M. 4.— 


urk’s Eisen-China-Wein, wohischmeckend und leicht verdaulich, 


M. 1. —, M.2.— und N.4.50. 


Man verlange ausdrücklich: Burk's Pepsin-Wein, Burk’s China-Wein u. s. w. und beachte die Schutz- 
S* marke, dio jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung, sowie meinen auf jeder Etiquette 8 . 


n Namenszug. 


Detailverkauf nur in Apotheken, zu gleichen Preisen in ganz Deutschland, 


welche bis 9. Fehruar täglich Vor- und Nachmittags ſtattfindet, 


empfehle ich Original⸗Looſe mit und ohne Rückgabe billigſt, desgl. Antheile an in meinem Beſitz be 


Original⸗Looſen / Mk. 110, / Mk. 55, / ME 27,50, / Mk. 14, ½ Mk. 7, /. Mk. 3,75. 


Bereits in dieſer Ziehung gezogene Looſe, auch aus anderen Kollekten, zahle ich ſchon jetze aus, 


reſp. nehme ſolche in Zahlung. 


Red. Th. Schröder, Bankgeschä't. Ste#föz. 


Kaſſenſtunden Vorm. 8¼½—7½ Abends 


Vorbereitungsſchule für den Poſtdienſt. 
Proſpect durch Direktor Weber. 


Geburten: Ein Sohn: Herrn Bezirksfeldwebel 
Heitmann [Neuſtettin!]. 

Berlobungen: Fräulein Clara Nörenberg mit 
Herrn Hermann Zaſtrow [Stargard]. Fräulein Anna 

enge mit Herrn Carl Adebahr [Laſſan — Gr.⸗Bün⸗ 
zow]! Fräulein Amanda Fock mit Herrn Julius Grün⸗ 
wald [Eventim — Rummelsburg!]. 

Sterbefälle: Herr Ackerbürger Carl Raddatz [Neu⸗ 


ſtettin. Herr Tiſchlermeiſter Martin Michow [Neu⸗ 


ſtettin! Herr Lithograph Emil Kuhn [Colbergl. Frau 


Emil. Bartmann, geb. Luchterhand [Gützkowl. Frau 


Bertha Sikorska, geb. Welſch [Cöslin!]. 


G. Müller, feihen- Rommilar, 
Friedrichſtraße 5, 3 Tr. 

empfiehlt alle Sorten Särge und Anzüge, ſowie Be⸗ 
ſorgung ganzer Begräbniſſe zu fehr billigen Preiſen. 


Ein wahrer Schatz® 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte au 
iſt das berühmte Werk 


Lebe henabrun 0 


Kn 
50, Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 % 


Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
ſeldet; Tauſende verdanken demſelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowle durch jede Buchhandlung. 


Zu 1000 k erhöhe Belohnung 
für den Nachweis des Consenses 
„ (verwalt.-gerichtl. festgest. Plan) für 
diese ganze Bahn, 

2. B. w. Seydlitz, 
Berlin W. 10. 


— 


Altdamın-Colberg. 


Kölner rg 
* Dombau-Lotterie. 
sAehu:g 23, 24. 23. Fehruar 


0 ZAnuptgewinn 75060, 30000, 
12 15 000 M. te. Be Ze De 
Orig.-Loose ) Yan. 1.8. 

ofterit Moritz Bab, 


BEE erlin W., Friesrichstrnnne 2 
orte u. ast 30 Pf. — 


— — — — — 


u 


9 1 Pferde verkäuflich 
mäkinen Preiſen: 8 
J) Hector, br. Wallach, 5“ groß. 5 Jahre alt, 
1 compl. geritten, ſehr bequem für höher. Offizier. 
2) Matador, Goldſuchs⸗Wallach, 5“ groß, 5 Jahre 
alt, angeritten, ſehr kräftig und mit ganz her⸗ 
vorragenden Gängen. 4 5 
3) Bella, Goldfuchs⸗Stute, 4“ groß, 5 Jahre alt, 
für leichtes Gewicht. 
4) Priſſa, br. Stute, 6“ groß, 5 Jahre alt, ſehr 
kräftig, auch eingefahren. 
5) Rappſtute, 5“ groß, 6 Jahre alt, compl. geritten. 
6) Mohrenſchimmel, 4“ groß, 5 Jahre alt, compl. 
geritten, unter Dame gegangen. 
7) Litta, nugariſche Rappſtute, 4“ groß, 8 Jahre 
alt, compl. geritten und gefahren. 
8) 2 Füchſe, Doppel⸗Ponny's, geritten und gefahren, 
auch einzeln. 
Sämmtliche Pferde find tadellos, elwaige Mängel 
werden gewiſſeuhaft angegeben. 
w Rieitinſtitut. ie 
Greifswald, im Jannar 1891. 
Vietor Hecht. 


unter Garantie zu 


Grüne Schnitt-Bohnen domtzilirt 


empfiehlt als vorzügliches Gemüſe a Pfd. 25 


zernipr. zes. PU IE ul, 
2 Papenſtr. 11. Roſengarten⸗Ecke. 


wr 


ianinos ven Eiese, Ibach, Ritter ıc 


1 
„Maze von 350 bis 1200 
Z MN 


empfiehlt . den billigſten Preiſen am 
einrich Joachim, Breiteſtr. 64, I. 


| 


Sonntags Vorm. 8—9, Mittags 12—1 Uhr. 


rauch, | 


Geringster Kohlenverbrauch, 
Vorzüglichste Construction, 
Beste Materialien 


Rauch-, Kau-, Schnupf- 
und Rollentabake, 


Grosses Ggarrenlager. 


Verſandt gegen Nachnahme. nk 


Gebrüder Beck, 


Tabakfabrik, Nürnberg, 
iR gegründet 1822, 
prämitet Landesausſtellung Nürnberg 1882 
ür reelle ſolide Bedienung. 


a rm 8 Mk. 
Rein. Preizer, 
Grabow a. O., Oderſtr. 1—2. 


Artlkel in vorzügl. Qua 
lität empfiehlt billigt. 


Cigarren 


aus 


Auction, 


Coneursmaſſen u. Liquidationen für die;! 
Hälfte des Werthes, ſoweit der Vorrath reicht: 


Mk 3,50, Holländer in 1 
kräftig, 100 Stück Mk. 3,50, Sumatra mit Felix 


Mk. 4,70. Sumatra mit Havanna, hochfein, R 
100 Stück Mk. 5,00. Rein 8her Havauna, 
Handarbeit, 100 Stick Mk. 6,00. Echt Bojamo, 
Regaliafaçon, 100 Stück Mk. 7,50. Sämmt⸗ 
liche Sorten ſind in hocheleganter Verpackung, 


Verſandt nur in Originaltiſten a 100 Stück gegen 
Nachnahme. Käufer von größeren Poſten erhalten! 
Preisermäßigung von 5 bis 10 pCt. Das Ver⸗ 
ſandtgeſchäft von . Zimmer, Fürſten⸗ 
walde b. Berlin. 

Für Tabakraucher empfeble ich noch meinen 
amerikaniſchen Pfeifentabak in Poſtbeuteln von 
10 Pfd. 4 % 


Gr. Domstrasse 23. 
Bau- und Kunstschlosserei 
Geldschränker 
rue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 
Cassetten 
Copirpressen. 


Braut⸗Kränze, 
Braut⸗Schleier as Beduinen, 
Silber- und Goldkränze 


und Bouquets, Knospen, Blüthen u. Aehren 
ſind in größter Auswahl, bekanntlich zu den 
billigſten Originalpreiſen am Lager. 


H. Mühlenthal, 


hl Reifſchlägerſtr. 15, der Pelikau⸗Apotheke gegenüber. 


Ko 


72 


Haasenstein & Vogler, 
A.⸗G., Berliu SW. 
Aelteſte Annoncenexpedition, 
in allen größeren Städten des 
In⸗ und Auslandes. 


Billigſte, prompteſte und reellſte 


Bedienung. 


Filiale für Stettin u. Umgegend: 


Stettin, Deutſcheſtr. 12 
(G. MKnischensky). 


— — 


Mit edlen Weinen bereitete Appetit erregende, allgemeln 
kräftinende, nervenstärkende un 
Praparate von hohem, stets gleichem und garantirtem Ge- 
halt an den wirksamsten Bestandthellen der Chinarinde 


findlichen 


Weißbuchen Kloben 


2 
Gummi⸗ Wrelsliſte gratis. 
R 
rieſenſtr. 24. 


Java mit amerik. Inhalt, 100 Stück Mk. 2,00, & 

umatra m. Braſil, mild, 100 Stick Mk. 2,50, f 
Sumatram Felix, kräftig, 100 Stück Mk. 3,00, & 
Cuba in Original⸗Packung, kräftio, 100 Stück & 


u. Havanna, fein, mild, 100 Stück Mk. 4,00, B5 
Manilla's, neueſte Jahrgänge, kräftig, 100 Stück PX 


großen Facons, gut luftend u. ſchneeweiß brennend. Fi 


A. Schwartz, Stettin 


76 920 23 (1500) 36 


Blut bildende dtütettsche 


(Chinfn ete.) mit und ohne Zugabe von Eisen. 


umag uf ze M ua e 489 
sozdug "waysıpody usp ut uoqey uz 


TEE Te rns Mir er E fahrener Kaufmann wünſcht ſich mit Kapital bi 
Militär⸗Vorbildungs⸗Anſtalt Potsdam. e en e e heit. nad. renal 
Vorbereitung zum Fähurichs⸗, Primaner⸗ u. Freiwilligen⸗Examen. 
Proſpekte durch die Dirigenten: 
Oberlehrer Dieckmann. Dr. phil, Seemann. 


Während der Haupt⸗ und Schlußziehung der 
Königtl. Preuss. Siwufs- Lotlerie, 


150,000 % an einem mehrjähr. beſt. nachw. rentabl. 
Geſchäft zu betheiligen. Offerten unter T. 8021 an 
Heine. Eisler, Hamburg. 

Suche für einen tlchtigen, zuverläſſigen jungen Mann 
Stellung als Mühlen⸗Werkführer oder Deputak⸗ 
müller zum 1. April d. J., derſelbe iſt mit den neueſten 
Maſchinen und Geſchäftsgaug vertraut und befähigt, 
mittlere Mühlen ſelbſtſtändig zu verwalten; ich kaun 
denſelben nur empfehlen. 

B, Spier ling, 
2 KLoönigl. Mühle, Schmolſin. 

Ein tüchtiger praktiſcher Verkäufer ſucht Ver⸗ 
tretung für Oſtpreußen oder Stelle als 


Moiſender 


in der Kolonialwaaren⸗, Cigarren⸗ und Spirituoſen⸗ 
Branche. Beſte Referenzen ſtehen zur Seite. Offerten 
unter A. Z. 100 an die Expedition der Tilſiter 
Allgem. Zeitung, Tilſit, einzuſenden. 


Cautions. 


bedürftige wollen sich wenden an die 
* 
Erste Cautions-Ver« 
Fides deutsche Can 


„_ sicherungs-Austaltin Mannheim, 
5 Kaiſerpanorama 
d Königsthorpaſſage. 
Neu! Die Buchheide. 


* 
Tlanlig-FWhester. 
Täglich: Große brillante Vorſtellung. 
Letzte Woche des jetzigen geſammten, mit 
Beifall überſchütteten Specialitäten⸗Perſouals. 
| Nen: Hurroh! Alena iſt wieder da. Hurrah! 
Neueſte Senſatious⸗Nummer der Gebr. Coradini. 
Billets im Vorverkauf u 60 u. 40 Big in den bes 
kannten Vorverkaufsſtellen. Näheres die Plakate. 
Die Direktion. _ 


Jellevue- Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
1 Dienſtag, den 27. Januar 1891: 


Zu Feier des Geburtstages 
Sr. Majeſtät des Kaiſers 
Großer Feſt⸗Prolog, 


geſprochen von Mermance Bille. 
Hierauf: Gaſtſpiel Emanuel Reicher. 
Novität! Zum 8. Male: Novität! 


Sodoms Ende. 


Mitwoch: Gaſtſpiel Emanuel Reicher. 


Sodoms Ende. 


— —— — 
> 


Stadt-Chenter. 


Dienſtag: Zu klezuen Preiſen (Parquet 1 % dc.) 


Fe ⸗Vorſtellung. 


des deutſchen Kaiſers: 
Prolog mit allegoriſchem Bild, verfaßt von 
F. W. Sehmitt, geſprochen von Frl. Hauff. 
Hierauf: Auf allgemein⸗s Verlangen 


Colberg 1897, 


— Mittwoch: (Dutzendbillets ungiltig.) Letztes Gaſtſpiel 


der Signorina Franresehina Prevosti, von 
der Scala in Mailand. 


Lucia von Lammermoor. 


Lucia — — — Signorina Prevosti d. G. 


Ziehungs⸗Liſte 


der 4. Klaſſe 183. st, Vene Sinffen-Lotterie 


vom 26. Januar. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 


den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 
14 37 134 272 391 462 71 (3000) 600 (1500) 
24 61 899 934 1021 114 45 48 55 65 358 533 2081 
109 71 225 48 91 577 805 13 32 909 93 3007 24 


642 93 821 3039 246 84 88 90 91 312 513 611.57 
803 83 99 8093 172 86 218 (300) 420 683 738 
807 2074 75 207 353 436 65 68 934 (1500) 8178 
3 Er 390 571 732 51 64 85 940 9241 463 82 83 
1500) 605 28 (300) 768 74 383 947 

410044 (300) 177 (500) 381 414 23 26 603 9 
34 741 (3000) 911 70 11099 102 222 90 312 29 


481 87 539 93 685 733 68 12240 310 35 43 88 
407 96 (500) 638 48 966 13627 228 46 73 306 
522 24 629 913 49 (500) 14111 55 359 413 46 


(1500) 546 (300) 610 83 720 (300) 802 924 99 
15049 116 223 68 77 (300) 289 (3000) 469 89 
507 53 676 790 48029 115 76 388 472 542 705 34 
(300) 73 869 71 974 12480 523 27 745 59 (1500 
956 18039 40 138 221 (3000) 73 93 401 72 54 
632 (1500) 16031 337 506 (3000) 781 816 17 
20043 73 85 370 435 568 TH 946 24020 60 
(500) 327 613 38 709 88 977 22121 240 392 427 
51 98 573 634 41 706 68 23167 249 457 608 20 
839 77 999 24056 180 268 310 50 476 515 631 
789 931 75 23163 287 98 395 450 789 885 944 
28308 457 505 62 678 99 750 77 926 22019 28 
396 423 676 796 28125 (300) 231 421 517 73 78 
674 674 (3000) 78 80 710 877 927 74 94 29005 
176 (1500) 247 85 223 85 433 767 806 91 
30086 227 390 95 406 22 32 40 74 537 751 
31089 97 425 602 32033 597 612 20 39 729 922 
33051 131 260 (300) 345 403 509 624 (300) 49 
720 (500) 896 914 34016 103 75 358 408 52 59 
81 539 672 25052 71 (1500) 86 113 38 241 94 
316 22 46 53 556 687 36098 116 504 754 89 818 
37096 215 20 493 (3000) 
561 608 46 703 88 818 945 38024 68 (300) 110 
197 780 854 9690 49359 88 437 50 586 640 74789 
821 62 
49124 247 428 67 769 814 904 93 44099 203 
355 90 96 (3000) 433 57 682 702 79 884 42173 
205 378 702 50 43002 31 177 78 208 (500) 83 
552 685 700 23 54 97 44032 197 274 377 665 
77 84 727 849 910 83 45412 655 709 897 (1500) 
48084 96 118 52 56 260 377 496 536 (500) 630 
61 729 800 960 96 49064 521 45 59 88 91 609 57 
769 908 (500) 28 48278 365 421 49 91 528 726 
816 31 4915 202 (3000) 14 (3000) 76 (300) 
560 76 640 44 916 54 
50061 365 85 535 94 (300) 647 746 31337 
(500) 402 (300) 766 800 (500) 911 52061 49 99 
139 318 (500) 95 512 29 639 707 71 808 53039 
103 9 96 604 57 73 812 54079 123 37 290 544 57 
644 72 82 824 910 55066 230 310 406 73 516 623 
87 853 36008 33 85 136 229 316 38 542 626 37 
58 879 902 39192 305 (1500) 417 95 523 (3000) 
99 625 706 969 58039 75 90 150 64 91 98 336 63 
460 596 644 64 68 90 852 931 (300) 89 59065 
283 349 403 99 771 (300) 940 
60066 121 55 242 537 84 97 (500) 682 738 
(3000) 996 81018 138 60 250 343 93 97 610 11 
890 909 34 58 89 82112 45 221 89 96 627 43 
778 879 979 63292 (3000) 308 31 444 (3000 


Zur Feier des Allerhöchſten Geburtstages Sr. Maj. 


71743 61 870 78 (300) 983 498076 143 50 67 


— rn nd 


589 636 53 85 913 80 84141 64 90 259 83 374 


489 597 621 (3000) 45 48 745 94 (500) 911 15 9595 596 210 760 (1500 


3036 130 207 19 (1500) 45 49 364 402 412 23 


879 954 (500) 81 31001 


65045 (3000) 25977 314 (500) 465 550 71 (3800) |(1500)29 124 206 19 414 509 87 639 77 730 872 


706 34 S0 885 86097 180 216 (3000) 59 316 533 
(1500) 60 753 810 945 73 32300 (300) 415 32 68 
527 603 732 820 35 (800) 913 31 88086 126 45 
294 314 35 564 90 701 906 37 81 69000 127 34 
279 325 619 72 787 964 

70952 (3000) 97 218 361 455 99 (300) 516 
633 91 93 760 853 55 21205 39 59 319 407 39 
514 637 703 17 19 833 92 920 22498 516 29 607 
762 958 23010 100 44 73 270364 510 37 683 742 
92 24112 252 70 463 524 (1500) 41 79 653 73 
844 967 25034 117 29 49 217 307 97 635 72 906 
(500) 26016 181 318 418 64 (10000) 526 56 (300) 
77 606 53 66 716 814 15 26 65 79 918 55 (3000) 
77011 84 113 305 445 82 602 (300) 47 (300) 62 
64 84 (300) 756 62 809 971 (300) 28119 35 85 
(3000) 223 416 46 590 650 708 869 956 79134 
94 98 297 351 401 87 524 58 71 689 

80189 202 89 90 95 (300) 98 378 580 704 898 
81025 42 82 331 68 446 83 705 803 984 82354 
444 87 607 811 37 (15000) 38 95 939 51 83137 
92 472 636 99 765 984 88 93 84053 333 (500) 
715 86 953 68 83066 175 222 56 346 423 644 
(300) 98 726 61 64 76 821 85 903 (3000) 84 89 
6003 88051 68 106 20 240 84 390 410 531 83 

500) 710 24 47 915 71 75 92 87143 47 56 285 
335 70 85 436 57 546 73 644 733 827 936 88184 
211 32 36 56 332 437 93 (300) 89104 27 281 302 
(1500) 532 603 15 936 

99217 23 82 96 362 99 559 (300) 87 720 51 
837 968 81 94264 (500) 91 321 502 86 928 74 
92024 89 823 609 66 823 81 93151 75 245 (3000) 
64 99 441 (1500) 88 501 74 622 46 712 62 872 
94110 201 56 393 456 58 637 (300) 45 739 51 
78 847 5587 95192 220 46 477 710 18 63 868 
9016 39 129 230 95 431 75 673 743 47 87 832 
49 92059 116 286 318 (300) 436 91 92 538 856 
77 957 81 98000 297 361 68 410 44 73 595 601 
9 16 818 929 99108 9 31 265 499 573 719 95 99 
922 47 8 

2109293 394 422 553 745 59 66 815 10078 
181 420 91 517 611 95 96 40237 (3000) 427 39 
510 650 64 (3000) 861 66 954 79 493040 49 230 
60 312 626 (1500) 56 77 831 95 194024 149 57 
96 201 10 720 994 (500) 205005 59 101 52 232 
319 59 431 670 711884 106118 312 70 423 539 
85 735 86 827 37 996 102025 206 34 92 431 95 
595 605 730 833 98 982 408331 404 36 67 537 
913 109213 374 (1500) 422 521 742 (1500) 832 
982 

14093 149 (3000) 6191 301 79 404 734 40 
42 47 114028 94 201 15 86 347 67 476 586 649 
903 68 (3000) 78 112006 9 53 111 33 48 63 
81 211 29 68 99 364 472 84 654 443032 87 
135 60 71 252 83 404 591 626 740 932 
114064 91 135 251 307 58 (1500) 490 587 637 
806 48 988 445021 194 247 78 436 525 738 86 
826 37 62 113017 65 397 448 91 502 40 73 765 
924 817274 (1500) 89 351 456 511 (300) 45 82 
118088 244 60 64 387 471 723 926 70 (3000) 
98 419011 85 194 253 326 497 520 21 648 97 735 
989 

120000 110 83 221 307 83 (3000) 683 921 47 
121005 27 110 59 90 353 58 444 623 790 890 
122185 384 (000) 86 491 98599 683 715 123048 
61 243 376 415 59 586 708 11 32 96.856 24167 
90 406 35 545 627 41 67 910 125067 117 71 95 
231 56 354 73 523 (1500) 28 70 760 803 959 
128035 111 49 65 91 251 318 25 434 682 (15000) 
923 182060 402 (500) 29 514 602 (3000) 58 781 
84 910 4491 128158 257 388 488 610 704 943 
128244 95 465 723 93 866 901 38 

130015 78 105 (3000) 26 216 308 522 74 93 
97 681 730 91 (300) 829 132005 202 23 (3000) 
355 643 737 826 89 133020 40 100 2 346 52 7° 
489 504 30 91 (3000) 707 10 11 945 75 98 134016 
146 256 96 410 89 565 700 44 813 26 55 (3000) 
921 34 44 82 435223 233 41 360 516 604 71 (300) 
76 436007 33 91 219 409 55 513 845 72 956 68 
76 132048 84 222 (3000) 27 332 63 (300) 93 
408 27 (1500) 522 (3000) 37 614 46 62 (1500) 
983 138058 96 152 229 382 544 139194 (500) 
255 (300) 339 40 431 63 86 648 828 82 906 12 86 

140058 97 228 321 455 598 809 57 444005 47 
87 101 74 200 25 309 27 34 444 512 49 706 72 
836 988 142042 180 581 459 646 740 (300) 822 
75 85 90 (500) 914 443033 58 73 (500) 139 96 
339 437 58 666 779 91 896 976 (1500) 144156 70 
95 323 50 460 91 558 (3000) 72 855 61 69 977 
78 645190 218 333 (1500) 793 149010 (1500) 
32 100 31 49 (500) 239 495 501 8 632 769 87 
142059 72 100 71 (1500) 201 321 56 492 500 
5900 782 806 51 932 78 82 448118 62 67 220 

1500). 337 486 541 728 58 (10000) 87 149019 
57 121 82 84 94 491 598 617 54 930 (300) 42 

130044 116 40 446 75 (3000) 636 45 75 (1500 
744 831 974 831 974 88 151093 121 204 (1500 
302 58 70, 439 80 523 52 54 81 628 707 812 
452081 136 (3000) 287 399 559 658 701 73 882 
153010 69 89 117 204 462 697 720 (500) 4544209 
509 729 (500) 894 990 4155037 256 80 338 6181 
409 25 598 614 47 (3000) 84 (1500) 978 456059 
193 478 415 60 686 88 814 62 950 54 157123 
324 75 408 97 58 08 537 138413 791 822 80 966 
159241 374 85 428 506 78 (500) 634 93 754 
(3000) 71 872 910 19 39 52 75 

160051 (500) 83 (3000) 141 89 227 374 443 
(300) 536 656 72 92 714 867 992 161125 94 273 
420 521 536 39 98 711 20 827 41 86 952 55 
182224 570 606 49 741 871 463048 79 124 (500) 
397 460 83 99 994 735 59 62 83 164214 252 312 
452 77 604 94 783 897 961 50 89 165050 82 163 
214 37 322 (300) 30 67 88 407 527 29 85 74 
(5000) 702 63 (1500) 696 94 468111 312 57 402 
502 919 64 85 167196 356 439 697 35 638 791 
951 168054 (3000) 77 197 245 347 49 92 413 
95 683 (3000) 86 716 86 833 189255 431 68 
(1500) 613 (1500) 19 751 900 

170016 304 503 26 (1500) 696 905 34 421179 
211 15 87 (500) 426 46 567 678 92 713 78 89 
826 896 89 908 28 422083 61 103 232 327 505 13 
27 89 675 762 79 908 (3000) 64 123060 85 542 
689 777 124030 153 72 364 69 400 50 554 611 
841 910 125014 192 (300) 203 48 61 629 953 (500 
126094 132 (1500) 152 250 306 438 53 (1500 
856 58 72 80 172303 46 433 43 557 649 60 an 

15 
294 301 568 642 69 785 857 129001 122 414 726 
64 (1500) 850 951 P 

180191 251 (3000) 366 378 430 519 61 657 
729 (300) 34 925 481107 38 64 285 87 381 414 
96 641 58 854 (300) 956 69 182279 91 (3000) 
406 542 95 753 88 836.66 77 483000 112 40 233 
305 514 785 810 184046 59 91 442 517 25 78 
202 790 899 183156 821 413 76 728 186010 45 
(3000) 104 22 31 242 (500) 400 676 781 (300) 
817 182027 (3000) 58 366 780 488065 127 292 
99 417 780 93 846 (300) 59 189312 14 412 70 
657 96 726 91 811 914 

B. Nachmittags⸗Ziehung. 

114 238 (300) 49 84 328 40 528 710 84 847 
949 52 1048 110 235 355 482 546 2269 311 460 
516 23 87 618 28 32 718 45 3019 78 (300) 104 
286 366 425 46 55 510 99 603 33 716 904 59 4011 
222 323 70 (300) 420 60 710 14 41 (3000) 872 
(300) 938 3339 404 73 96 550 62 (500) 830 61 
88003 957 (500) 6044 242 463 81 513 945 53 780 
99 2064 65 214 317 62 885 902 985 8030 (3000) 
43 144 415 43 68 543 713 958 9016 35 80 169 
374 86 472 85 806 29 39 47 68 

10009 101 (500) 310 52 84 435 45 66 (3000) 
518 89 601 837 52 917 73 14086 221 63 856 471 
590 692 09 735 849 81 932 44 12192 288 354 402 
14 33 42 500 644 96 717 93 (5000) 957 98 43139 
75 87 242 (800) 74 313 31 37 89 414 32 189 617 
803 45 936 73 44073 148 57 226 89 331 422 575 
899 971 45055 366 436 57 508 929 725 87 815 
43 16004 43 313 45 54 621 42092 (3000) 196 
397 (1500) 531 633 86 705 88 874 960 83 18088 
90 181 418 52 88 501 626 42 723 44 53 910 
49051 60 406 50 71 (300) 717 (3000) 805 

20222 52 324 403 525 705 24083 86 104 202 
563 84 618 99 703 94 (1500) 995 22968 145 59 
60 190 238 23 65 67 361 62 402 737 46 845 81 
23048 645 61 (1500) 728 70 852 24036 143 276 
307 400 524 54 765 846 987 25247 385 406 86 
(3000) 565 694 820 67 28153 218 59 470 537 


48 (500) 22108 203 87 390. (3000) 431 38 (3000) 
554 93 694 892 918 19 (500) 68 28029 354 91 
447 29191 324 66 69 406 51 69 564 736 874 980 
88 00 ıT 


951 74 85 32017 53 182 406 14 508 (1500) 61 


686 97 33002 119 438 599 670 98 710 34020 97 
186 263 700 56 896 35101 213 319 60 427 559 
858 38277 353 92 415 548 665 (1500) 755 90 
825 52 82 978 39035 48 83 108 14 223 94 431 
543 46 602 31 776 80 871 (1500) 919 70 
38072 116 96 298 300 1 425 33 49 550 756 852 
39187 228 37 521 43 682 706 69 76 927 

40225 457 640 774 848 546 44182 208 27 75 
409 94 736 (1500) 38 45 92 974 42109 32 64 81 
340 479 580 626 872 94 43036 323 401 506 28 
(300) 628 84 720 817 23 39 (500) 923 81 44001 
401 (500) 212 340 441 98 510 78 620 749 999 
(300) 45057 71 142 335 403 333 87 72 792 81 
867 949 43129 247 350 85 (500) 513 52 68 666 
799 895 900 68 42000 167 302 5 26 73 412 619 
70 98 712 837 53 69 48037 63 64 166 231 37 539 
438 501 68 772 801 49015 (5000) 34 55 102 49 
343 550 807 42 69 

50631 823 71 51352 434 56 94 507 32005 63 
114 456 83 576 697 (3000) 731 48 66 863 935 
53024 40 (500) 146 79 474 811 19 21 933 45 
54266 318 34 720 99 35081 223 47 (300) 321 
44 719 916 56284 310 95. 487 806 52020 24 35 
46 54 185 237 76 372 447 70 520 606 (3000) 
35 (1500) 921 (3000) 38084 151 (300) 227 (1500) 
37 88 357 457 518 950 39272 78 89 355 (1500) 
584 (500) 99 759 87 824 

62095 113 (500) 90 (300) 96 238 52 (100000) 
336 485 742 804 61004 11 54 131 78 246 346 64 
82 434 62096 167 433 503 16 651 790 83003 265 
305 15 81 448 60 651 4123 32 79 246 311 97 
480 648 718 41 (300) 875 89 (300) 63064 (1500) 
118 65 69 341 436 38 517 751 950 77 88014 110 


382 564 605 13 757 71 82044 255 (300) 325 (300) 


456 641 784 98 924 67 68064 131 67 252 346) 
(500) 94 449 505 16 17 696 796 833 940 39072 
27 (1520) 310 29 (3000) 455 548 68 602 38 ke 
847 74 ; 155 

70020 203 34 (3000) 420 541 76 82 706 
(1500) 990 24099 116 50 81 396 560 (300) 73 
744 79 92172 277 316 94 413 46 560 67 (1500) 
654 722 859 904 23009 172 211 432 68 865 97 
980 24385 647 715 258148 403 538 639 702 12 
26021 187 226 (1500) 354 44 46 478 523 94 814 
42 54 56 22323 65 446 59 84 538 58 63 650 746 66 
911 82 28037 00 199 219 325 769 77 857 82 (3000) 85 
29026 148 91 296 361 504 34 614 41 792 819 60 
71 945 (300) 65 4 

80216 (3000) 400 59 553 601 15 38 (390) 5. 
912 43 (300) 63 8415475 215 32 334 91 878 917 
52 83203 703 415 535 702 6 38 816 36 (1500) 
88 (1500) 924 54 55 61 81 83190 251 433 560 
724 86 92 84235 45 350 442 503 52 55 660 739 
826 67 969 85145 (1500) 290 304 485 532 34 862 
88143 259 74 94 311 75 82 428 712 72 876 86 
908 52 82158 211 18 26 (300) 311 8 539 62 49 
727 915 55 88235 77 316 6ʃ2 703 51 79 (300) 
867 980 89013 254 348 529 643 (3000) 45 (300) 
56 61 738 28 810 955 

90026 (3000) 41 85 212 328 3 (15000 4% 500 
632 703 48 67 73 881 913 87 lb 539 (500) 
63 659 89 714 35 800 59 976 8051 345 55 615 
768 76 886 93510 725 836 63 (300) 988 944020 
81 303 46 418 92 (300) 218 745. 811 2307232 
324 75 486 517 750 803 93 968005 118 4300} 227 
498 (5000) 605 51 700 886 (300) 920 937404 504 
742 97 898 919 (300) 28037 184 237 321 13 58 
65 98 558 81 690 728 30 36 72 815 77 55181 91 
339 574 715 822 38 925 88 

100114 351 84 420 34 507 10 38676 78“ 46 
54 70 804 (1500) 17 979 401029 137 (509) 229 
33 692 796 830 921 42271 303 (300) 83 97 450 
568 602 809 203002 269 86 314 23 30 474 684 
763 951 104068 88 303 (1500) 35 (1500) 56 88 
428 552 (1500) 626 79 98 766 ot 8 193186 250 
335 (500) 452 656 731 (1500) 10191 228 53 
458 86000 83 810 11 31 92 948 402021 67 106 
218 49 508 (500) 78 616 784 815 19 26 26 959 
62 108013 282340 73 456 765 78 821 30 98 914 
109001 6 106 24 267 340 515 (300) 24 39 613 
33 (3000) 73 773 864 920 

110039 280 321 67 76 533 817 71 111517 99 

1500) 665 72 753 96 840 56 85 966 (3000) 71 

500) 112018 78 132 240 (1500) 323 447 520 96 
815 99 994 143108 318 33 38 83 573 614 (1500) 
759 60 905 114015 56 142357 433 46 635 96 700 
(10900) 812 973 (500) 443047 272 98 410 633 
80 700 924 116101 95 362 516 634 47 711 982 
112053 81 100 267 428 500 17 59 631 708 82 952 
118243 332 426 88 533 (300) 664 728 42 961 
119045 140 203 344 85 439 654 841 (500) 

420016 107 15 41 236 332 417 27 62 751 
121042 55 116.47 (3000) 233 36 583 (500) 603 
62 74 84 90 92 841 962 122013 (500) 36 110 269 
76 403 86 (300) 680 766 (500) 70818 81 423007 
34 52 105 99 208 88 379 473 (300) 609 24 785 
(500) 801 18 (300) 67 (3000) 914 94 128130 
207 365 694 99 713-811 964 123096 277 429 35 
(3000) 87 619 786 878 126124 46 50 582 916 
129126 75 94 329 473 621 756,823 40 96 903 46 
128133 204 12 92 408 95 606 13 (3000) 38 62 
727 565 129063 94 119 22 255 56 75 450 94847 77 

4130056 211 46 50 325 454 513 92 725 (500) 
131200 559 676 873 910 438129 (100000) 235 98 
(300) 348 56 79 435 547 693 707 24 52 67 883 95 
4133025 127 (3000) 68 235 66 97 375 603 816 99 
(3900) - 134063 80 (500) 398 423 (500) 83 531 
713 87 703 82 831 48 (1500) 435048 91 100 90 
215 30 305 43 (3000) 401 26 70 83 510 73 638 
879 932 71 (500) 82 438122 44 80 284 323 56 
499 632 883 904 44 437113 79 83 295 397 473 
650 782 953 74 38021 70 178 215 335 38 58 81 
441 730 865 922 139238 60 64 398 499 833 
(300) 905 (3000) 23. 

140038 76 403 765 (300) 903 59 89 144022 
136 242 83 90 325 41 78 505 48 (3000) 86 689 
824 148033 113 230 347 583 678 99 (1500) 829 
53 143000 76 243 70 323 535 94 777 828 49 
143051 137 44 (500) 215 332 410 89 709 99 995 
145007 163 76 418 621 34 39 90 832 935 146278 
367 473 775 822 63 142071 91 123 396 431 575 
683 717 808 21 45 63 95 952 (3000) 148015 91 
207 EM 23 39 41 545 635 713 23 882 449174 

150111 63 238 91 311 400 (500) 21 
545 93 950 181066 86 154 96 221 81 328 
40 625 836 48 924 97 162089 121 283 353 
61 535 64 661 720 878 939 77 458137 46 
54 357 553 62 628 (300) 716 27 810 154111 
75 229 631 95 736 45 74 829 72 97 992 
135000 42 98 171 218 20 327 44468939 458040 
143 227 363 461 91 525 893 437076 107 15 261 
80 355 96 435 83 536 62 93 734 82 856 944 48 
458028 38 94 112 16 85 97 237 51 72 (300) 76 
358 423 54 83 553 981 97 904 458140 41 93 312 
42 92 425 622 705 34 815 90 37 f 

160001 39 (1500) 41 87 90 146 226 53 462 
313 15 645 802 84 92 976 81 481085 208 36 70 
87 391 449 614 26 818 (3000) 920 462275 395 
538 685 720 59 836 64 163016 (1500) 202 523 
41 558 834 57 942 6092 226 41 335 462 67 68 
726 832 51 934 96 163115 71 478 612 37 66 756 
817 166134 37 (3000) 88 347 449 652 740 41 
825 901 18 37 162070 257 318 476 552 74 691 
799 857 468009 20 217 69 71 (1500) 475 744 98 
978 169011 41 77 73 79 93 121 362 583 648 94 
743 45 877 

170133 289 95 341 406 638 49 811 945 51 97 
121040 66 90 237 69 330 96 424 90 699 292048 
248 90 445 68 79 71297 123037 71 106 (500) 
9 53 217 55 651 68 750 56 93 948 62 424169 212 
15 91 395 519 688 806 25 91 907 9 77 128085 61 
205 427 49 (3000) 95.511 53 686 801 72 985 
128103 265 70 93 352 415 552 625 30 62 719 
(3000) 48 930 422009 339 425 572 83 641 750 79 
99 802 907 428332 53 483 542 62 738 129100 
60 75 (300) 350 401 (300) 528 60 617 706 72 
833 38 

180024 87 240 348 451 75 86 514 42 51 751 
68 930 481203 53 305 59 94 432 52 532 52 532 
860 954 488057 63 92 189 (500) 332 815 49 511 
6˙5 779 852 75 907 23 183012 33 (300) 119 56 
287 339 71 465 96 582 662 900 51 484041 49 159 
283 666 719 39 51 892 485043 164 237 395 419 
502 627 186036 75 166 215 52 57 633 90 776 
187076 196 821 447 610 13 839 51 86 936 47 
188105 62 (300) 300 36 91 99 471 537 94 5 
623 44 756 888 489170 244 408 91 574 (1500 
680 789 919 25 28 en 5 u 
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